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www.restaurant-terrazza.de

Wir freuen uns auf Sie!

Die mediterrane Küche ist eine 
der großen Küchen der Welt.
Essen, Kultur und Esskultur 
gehören dabei zusammen.

»

«
Unser Ziel ist es, Ihnen die 

mediterrane Küche mit unserem 
Restaurant „Terrazza“ 

näherzubringen.

Seien Sie unsere Gast –
wir freuen uns auf Sie!

Sie planen eine Feier?
Wir bieten Ihnen eine tolle mediterrane Küche, 
herzliche Gastlichkeit und vor allem genau die 
richtigen Räumlichkeiten für Ihre Feier.

Reservieren Sie bitte rechtzeitig!

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!

FEIERN IM TERRAZZA! Urlaub vom 

Alltag!
Genießen Sie bei uns 

ein paar schöne 

Stunden.

Ob im gemütlichen 

Restaurant oder auf 

unserer mediterranen 

Terrasse.

Herzlich willkommen!

Weißenmoorstraße 284
26125 Oldenburg · Ofenerdiek
Tel. 04 41 / 98 33 09 83
E-Mail: terrazza@gmx.de

Die mediterrane Küche ist eine 
der großen Küchen der Welt.
Essen, Kultur und Esskultur 
gehören dabei zusammen.

Unser Ziel ist es, Ihnen die 
mediterrane Küche mit unserem 

Restaurant „Terrazza“ 
näherzubringen.

Seien Sie unser Gast –
wir freuen uns auf Sie!

Sie planen eine Feier?
Familienfeier · Geburtstagsfeier
Konfi rmation · Kommunion · etc.

Wir bieten Ihnen eine tolle mediterrane Küche, 
herzliche Gastlichkeit und vor allem genau die 

richtigen Räumlichkeiten für Ihre Feier.

Reservieren Sie bitte rechtzeitig!

Rufen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!

10 € GUTSCHEIN
für eine

Fleischplatte 
für 2 Personen
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Vollversammlung der Sportjugend Ammerland
KSB Ammerland

Im Mai fand die turnusmäßig stattfin-
dende Vollversammlung der Ammer-
länder Sportjugend in den Räumen 
der Hössen-Sportschule in Wester-
stede statt. Zahlreiche Vereinsver-
treter hatten sich auf den Weg ge-
macht, um mehr über das Programm 
der Sportjugend zu erfahren.

Im Jahresrückblick schaute Jannik 
Lüken nochmal kurz auf die Ereignis-
se

im abgelaufenen Jahr zurück. Das 
Logo der Sportjugend wurde überar-
beitet und somit etwas aufgepeppt, 
in der Jury für die Sterne des Sports 
war seine fundierte Zusammen-
arbeit gefragt. Er nahm an der Voll-
versammlung der Niedersächsischen 
Sportjugend teil und ehrte beim DLRG 
Bad Zwischenahn und beim TuS 
Lehmden engagierte Jugendtrainer 
für ihren ehrenamtlichen Einsatz für 
den Verein und die Vereinsjugend.

Es gab Informationen zur bevor-
stehenden Juleica-Ausbildung in 

Rastede und das Programm G.O.A.T. 
(Greatest of Ammerländer(Youth-) 
Trainer. Damit sollen zukünftig gute 
Jugend Trainer, so eine Art Best off, 
geehrt werden.

Bei den Vorstandswahlen gab es 
ein kleines Kuriosum, Jannik Lüken 
betreibt den Jugendvorstand als 
„Ein-Mann-Show“ und dabei wird 
es auch zunächst bleiben. Von den 
anwesenden Vereinsvertretern sah 
sich niemand in der Lage, neben 
den Vereinstätigkeiten das Amt des 
stellvertreten Jugendvorstandes zu 
übernehmen. Insoweit nicht tragisch, 
da Jannik Lüken volle Unterstützung 
vom Vorstand des Kreissportbundes 
Ammerland erhält.

Ein weiteres, viel diskutiertes The-
ma war die Gewinnung von ehren-
amtlichen Trainer oder auch nur Men-
schen, die sich im Verein um mehr als 
nur ihre Mitgliedschaft kümmern. Da 
wurden verschiedene Vorschläge un-
terbreitet u.a. konnten Chris Borchers 

und Axel Eickhorst vom SV GOTANO 
ihre etwas glückliche Entwicklung im 
Jugendbereich zum Besten geben. 
So wurden viele junge Trainer für die 
Mannschaften aus den aktiven Spie-
lern der ersten und zweiten Herren 
gewonnen, zum Teil spielen deren 

Kinder in den Jugendteams oder es 
wurde einfach die Lust auf „Mehr“ 
geweckt. Weiterhin wurden Eltern 
aktiv angesprochen und zum Mitma-
chen animiert.

Text und Bilder Axel Eickhorst

Aufmerksame Zuhörer bei der Versammlung

Hausrat E-Bike/Fahrrad WoMobil Hundehaftpfl icht Privathaftpfl icht Unfall

ammerlaender-versicherung.de

Privathaftpflichtversicherung:
Der Rundum-Schutz für
Singles, Paare, Alleinerziehende
und Familien!

Privathaftpfl icht –Privathaftpfl icht –
für alle Fälle bestensfür alle Fälle bestens
abgesichert!abgesichert!
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SG Augustfehn/Apen ungeschlagen Meister und Aufsteiger

9:2-Erfolg im abschließenden Heimspiel  
gegen FC Rastede III

Das letzte Spiel der Saison 2024/25 
gewann die SG Augustfehn/Apen vor 
300 Zuschauern im Aper Festungs-
tadion klar mit 9:2 (4:1) Toren gegen 
den Tabellensechsten FC Rastede III. 
Somit beendete der bereits vorzeitig 
feststehende Meister der 2. Kreis-
klasse die Spielzeit ungeschlagen 
und steigt in die 1. Kreisklasse auf. 
Mit einem ausgezeichneten Torver-
hältnis von 94:21 erreichte die SG bei 
zwei Unentschieden unglaubliche 62 
von 66 möglichen Punkten.

Die Meisterehrung
Die Meisterehrung erfolgte vor dem 
Spiel durch Staffelleiter Timo Schilling 
aus Sandkrug. Er gratulierte den ver-
einigten Augustfehnern und Apern zur 
verdienten Meisterschaft. Dann über-
reichte er an Mannschaftsführer Kristof 
Juraschek die Meisterschale und einen 
Spielball und wünschte für die nächste 
Saison viel Erfolg in der 1. Kreisklasse.

Das Spiel
Schon nach vier Minuten erzielte 
Jan Weber den 1:0-Führungstref-
fer. Mirco Ernst, wiederum Jan We-
ber und Hauke Renken erhöhten bis 
zur 22. Minute auf 4:0. Kurz vor der 
Halbzeit verkürzte Leon Höft auf 4:1. 
Zwischen der 63. und 84. Spielmi-
nute folgten fünf weitere Treffer für 
die klar überlegenen Gastgeber zur 
9:1-Führung durch je zweimal Saleh 
Ibrahim und Kai-Uwe Diekmann so-
wie Tammo Janssen. Mit dem Treffer 
zum 2:9 in der 87. Minute mach-
te auch Rastedes Leon Höft seinen 
Doppelpack perfekt. Der souverän 
leitende Schiedsrichter Hans-Jürgen 
Puls vom SV Friedrichsfehn musste in 
einem überaus fairen Spiel nicht ein-
mal die gelbe Karte zücken.

Die erfolgreiche 
Spielgemeinschaft
Mit diesem Erfolg hatten die Spieler, 
Trainer, Vereinsvertreter, Fans und 
auch Kritiker der vor einem Jahr ge-
gründete Spielgemeinschaft des 
TuS Vorwärts Augustfehn und des 
TV Apen nicht unbedingt gerechnet. 
Aber bereits früh in der Saison zeig-
te sich, dass die Spieler der beiden 
Stammvereine fußballerisch und 
menschlich sehr gut miteinander har-
monierten. Gemeinsam mit den Trai-
nern Kai Emmel und Michael Meiners, 
den Co-Trainern Marcel Freesemann 

und Sören Schiller sowie Mann-
schaftsbetreuer Florian Reinhard 
bildeten sie im wörtlichen Sinne ein 
unschlagbares Team und übertrafen 
alle Erwartungen.

Die Glückwünsche
Nach Spielende beglückwünschte 
der Augustfehner Landtagsabgeord-
nete Björn Meyer die Meistermann-
schaft. „Herzlichen Glückwunsch 
zur Meisterschaft und zum Aufstieg. 
Ich finde es super, dass die beiden 
Vereine aus Augustfehn und Apen 
die Kräfte gebündelt und sich zu-

sammengeschlossen haben. Klasse, 
dass dann gleich solch eine Erfolgs-
geschichte daraus entstanden ist. 
Und auch heute habt ihr den vielen 
Zuschauern gegen Rastede nochmal 
eine tolle Leistung geboten“, erklärte 
Meyer und schoss dann einen neuen 
Spielball in Richtung der Spieler.

Der anschließende 
Feiermarathon
Anschließend begann für alle ein 
zweitägiger Feiermarathon. Im Fes-
tungsstadion standen nach dem 
Spiel genügend Bratwürste und Kalt-
getränke zur Verfügung. Bis weit in 
die Nacht wurde kräftig gefeiert. Am 
nächsten Tag empfing Bürgermeister 
Matthias Huber das Meisterteam im 
Rathaus. Die Mannschaft präsentier-
te sich anschließend stolz den rund 
60 wartenden Fans auf dem Rat-
hausbalkon. Nach einem gemeinsa-
men Essen in der Brasserie am Markt 
in Apen folgte eine ausgiebige Tour 
kreuz und quer durch die Gemeinde 
mit Stationen in Nordloh, Godensholt, 
Apen, Augustfehn I und II.

Das Resümee  
Somit endete nach einer Serie von 
beeindruckenden Siegen, etlichen 
schweißtreibenden Trainingseinhei-
ten, der Meisterschaft verbunden 
mit dem Aufstieg, Ehrungen und 
„anstrengenden“ Feierlichkeiten die 
Meistersaison der SG Augustfehn/
Apen. Ein Erfolg, der in die Vereins-
geschichte(n) eingehen wird.

Heino Schmidt

Große Freude herrschte beim ungeschlagenen Meister der 2. Kreisklasse, der SG 
Augustfehn/Apen, nach dem Spiel gegen den FC Rastede III.

Nach dem Empfang im Rathaus zeigte 
sich die Mannschaft auf dem Balkon den 
wartenden Fans.

Die Einlaufkinder vom TV Apen und TuS Vorwärts 
Augustfehn begleiteten stolz beide Mannschaften auf 
das Spielfeld. – Alle Fotos Heino Schmidt

Staffelleiter Timo Schilling überreichte die 
Meisterschale und einen Spielball an den  

SG-Mannschaftsführer Kristof Juraschek. 

Nach Spielende begannen die Feierlichkeiten schon 
 auf dem Spielfeld des Aper Festungsstadions.
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Die perfekte Welle am Zwischenahner Meer

Das Wellenbad am Meer in Bad Zwischenahn sorgt 
mit seinen Wellen für ein garantiert echtes Meer- 
gefühl. Unser Soleaußenbecken mit Meerblick und 
ein großer Whirlpool laden zum Entspannen ein.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

• 1 Meter hohe 

Brandungswellen
•  Großer Whirlpool

•  Wasserspielbereich 
für die Kleinsten

• Soleaußenbecken  
mit Meerblick

Revision & geschlossen:
16. bis 29.06.2025

Unter den Eichen 18 • 26160 Bad Zwischenahn

Kurbetriebsgesellschaft Bad Zwischenahn mbH

04403 619 684 info@wellenbad-am-meer.de

w w w.wellenbad -am - meer.de
       www.facebook.com/wellenbad.am.meer             www.instagram.com/wellenbad.am.meer

Den Klassenerhalt in Sarstedt bejubelten am Ende: Horst Claaßen, Jens Hock, Rolf 
Hobbie, Rolf Claaßen und Stefan Janssen. ( auf den Fotos von li. n. re. )

Foto: Verein

Die Tischtennis-Senioren60-Mann-
schaft der TSG Westerstede kann 
auch in der kommenden Saison in der 
höchsten Spielklasse im Land, der Nie-
dersachsenliga an den Start gehen.

Am Wochenende holte das Team in 
der Besetzung Horst Claaßen, Stefan 
Janssen, Rolf Claaßen, Rolf Hobbie 
sowie Jens Hock die erforderlichen 
beiden Siege beim Spieltag in Sar-
stedt, südlich von Hannover, gegen 
die TS Rusbend mit 7 : 3 und gegen 
den TTV Cloppenburg mit 6 : 4. Gegen 
den Meister der Liga und Teilnehmer 

an der deutschen Meisterschaft TK 
Jahn Sarstedt war beim 0 : 10  nichts 
zu holen, lediglich Rolf Claaßen war 
nahe dran bei seiner knappen 2 : 3 
Niederlage einen Zähler zu holen.

Fleissigste Punktesammler waren 
an dem Spieltag Horst Claaßen  und 
Stefan Janssen, die beide jeweils 4 
mal als Sieger vom Tisch gingen. Zum 
erweiterten Kreis des Teams gehör-
ten während der gesamten Spielzeit 
auch noch Holger Lebedinzew, Jan-
Gerd Bargmann und Joachim Hart-
mann.	 Rolf Claaßen

Mit frischem Elan ist das Sportabzei-
chenteam Westerstede in die Saison 
gestartet. Die 11 ehrenamtlichen 
Prüferinnen und Prüfer, 3 davon Neu-
zugänge, sind an jedem Mittwoch 
bereit, Sportlerinnen und Sportler 
in den 4 Anforderungsbereichen zu 
prüfen. Nach den Prüfungstagen im 
Mai haben bereits über 50 Bewerber 
im Alter zwischen 6 und 84 Jahren 
teilgenommen, darunter auch viele 
Neueinsteiger. Den schnellsten Erfolg 
gab es für einen Prüfer mit vier Mal 
Gold-Leistungen schon am ersten 
Prüfungstag. Mehrere Eltern haben 

sich in dieser Saison mit ihren Kindern 
das Sportabzeichen vorgenommen.

Das kostenlose Angebot ab 18.00 
Uhr auf der Hössen kann auch in den 
Ferien und bis zum September ge-
nutzt werden. Die Mitgliedschaft in 
einem Verein ist nicht notwendig, 
eine sportliche Vorbereitung wird je-
doch empfohlen. Nach der Neurege-
lung mit einer digitalen Registrierung 
der Teilnehmer besteht in diesem 
Jahr die Hoffnung auf eine Erleichte-
rung bei der Organisation, insbeson-
dere auch mit der Zusammenarbeit 
mit Schulen.  	 Hartmut Kröncke

TSG Westerstede

Erfolgreicher Saisonstart
TSG Westerstede

Westersteder bleiben in  
der Niedersachsenliga
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VfL Bad Zwischenahn

Neue Meerläufer gesucht

SVE Wildenloh 

Starke Leistung bei der Ü32 Nieder-
sachsenmeisterschaft der Frauen

Nach dem großen Erfolg der Früh-
jahrs-Laufgruppe mit über 80 Teil-
nehmenden startet der VfL Bad Zwi-
schenahn im Sommer 2025 ein neues 
Laufprojekt unter der Leitung von Hil-
ke Neumann.

Oliver Pundt, Vorstandsvorsitzen-
der des VfL, zeigt sich begeistert: 
„Ein solcher Zuspruch ist einfach 
großartig!“

Die neue Meerläufer-Gruppe rich-
tet sich an alle – vom Anfänger bis 
zum erfahrenen Läufer. Im Mittel-
punkt steht der Spaß an der Bewe-
gung und das gemeinsame Erreichen 
von Zielen.

Trainiert wird ab dem 1. Juni im-
mer sonntags um 9 Uhr in Dreiber-
gen. Höhepunkte der Saison sind die 
Teilnahme am Wardenburger Som-
merlauf und der Oldenburg Marathon 
am 12. Oktober (5, 10 oder 21 km zur 
Auswahl).

Das Programm bietet u. a. indivi-
duelle Trainingspläne, Ernährungs-
tipps, eine Video-Laufanalyse, eine 
Schuhmesse und ein Laufshirt für 
Neueinsteiger.

Teilnahmebeitrag: 30 € für Mitglie-
der, 100 € für Nicht-Mitglieder

Anmeldung per Mail: vfl.badzwi-
schenahn@ewetel.net

Am 24.05.2025 fand in Barsinghau-
sen die Niedersächsische Ü32-Meis-
terschaft der Frauen statt und wieder 
einmal mit dabei war der SV Eintracht 
Wildenloh. Für das mit einem Durch-
schnittsalter von 48,1 Jahren mit Ab-
stand älteste Team gab es vier knap-
pe Niederlagen und einen Sieg gegen 

Olympia Laxten und damit am Ende 
den 5. Platz - eine starke Leistung. 

Mitte August wird erstmals über-
haupt die Niedersächsische Ü40-
Meisterschaft der Frauen ausgespielt, 
für die der SV Eintracht natürlich auch 
gemeldet hat. Dort macht man sich 
sogar Hoffnungen auf den Titel.

Foto: Verein

Text und Foto: Elmar Schreiber, SVE Wildenloh

     MAURER 
     BETONBAUER 
     ZIMMERER 

DU SUCHST EINEN ABWECHSLUNGS-
REICHEN AUSBILDUNGSPLATZ IN EINEM 
ERFOLGREICHEN BAUUNTERNEHMEN?

Bei uns erfährst du einen tollen Start 
ins Berufsleben. Denn Teamgeist 
auf der Baustelle, Engagement für 
das Projekt, Innovation und moderne 
Techniken werden maßgeblich zum 
Erfolg deiner Ausbildung beitragen.

Zu deinen Stärken zählen Engagement, 
Bodenständigkeit und Neugier 
auf neue Herausforderungen sowie eine
gute Auffassungsgabe? Das sind die besten 
Voraussetzungen für deine Bewerbung. 

WIR FREUEN UNS DARAUF, 
DICH KENNENZULERNEN.

 M|W|D 

BEWIRB DICH ONLINE 
AUF UNSERER WEBSITE 
ODER SCHICK UNS 
DEINE BEWERBUNG AN:
Personalabteilung 
Wiebke Borchers
karriere@borchers-bau.de
Telefon 04489-928537

BAU MIT UNS 
DEINE ZUKUNFT 
UND WERDE 
UNSER AZU    I!

WWW.BORCHERS-BAU.DE



Sportzeitung Ammerland · 3 | 2025

AKTUELL

9

SV Loy

Der Bolzplatz stirbt aus –  
aber nicht beim SV Loy

Loy. Während vielerorts Bolzplätze 
verschwinden oder leer bleiben, geht 
der SV Loy einen ganz eigenen, vor-
bildlichen Weg: Mit einer offenen 
und kostenlosen „Sportbox“ auf dem 
Ausweichsportplatz in Loy macht der 
Verein Bewegung für alle möglich – 
unabhängig von Mitgliedschaft oder 
Vereinszugehörigkeit.

In Zeiten, in denen nicht jeder die 
Möglichkeit hat, Teil eines Sportver-
eins zu sein – sei es aus finanziellen, 
zeitlichen oder anderen Gründen – 
will der SV Loy ein Zeichen setzen. 
„Sport soll für alle zugänglich sein“, 
so die Botschaft des Vereins. Die 
Sportbox ist ein Beitrag dazu.

Die Idee ist einfach und wirkungs-
voll: In einem stabilen, wetterfesten 
Schrank – unverschlossen und frei 
zugänglich – befinden sich zahlreiche 
Sportutensilien, die jeder nutzen darf. 
Von Fußbällen, Springseilen und Fris-

bees über ein Boccia-Spiel bis hin zu 
weiteren kleinen Spiel- und Sportge-
räten ist alles dabei. Ein Angebot für 
Groß und Klein, für spontane Bewe-
gung, gemeinsames Spiel oder auch 
gezieltes Training.

„Wir setzen auf Vertrauen“, erklärt 
der Verein. „Wer etwas benutzt, gibt 
es bitte ordentlich zurück.“ Bisher 
funktioniert dieses Prinzip hervorra-
gend – die Nutzerinnen und Nutzer 
gehen verantwortungsvoll mit dem 
Angebot um.

Möglich gemacht wurde die Sport-
box durch die Unterstützung enga-
gierter Partner. Prefotec sorgte für 
die wetterfeste Folierung der Sport-
box, Metallbau Fechner stellte die 
stabile Box selbst zur Verfügung, und 
René Wolf von Wolf Elektrotechnik 
kümmerte sich um die Grundausstat-
tung mit Sportmaterialien. Die Initia-
tive steht unter der Schirmherrschaft 

von René Wolf – ein starkes Zeichen 
für lokales Engagement und Zusam-
menhalt.

Der SV Loy zeigt mit diesem Pro-
jekt einmal mehr, dass ein moderner 
Sportverein mehr ist als nur Training 
und Wettkampf – er ist ein Ort der 

Gemeinschaft, Teilhabe und Offen-
heit.

Ob mit oder ohne Vereinsmitglied-
schaft: Sport treiben darf hier jeder. Ein 
Vorbild, das Schule machen könnte.

Jan-Peter Pollok

SV Loy

50 Jahre SV Loy
Ein halbes Jahrhundert voller Bewegung,  
Gemeinschaft und Engagement
Loy – Der SV Loy feiert in diesem Jahr 
sein 50-jähriges Bestehen – ein Ju-
biläum, das Anlass zu großer Freude 
und berechtigtem Stolz gibt. Auch 
wenn die ursprüngliche Vereinschro-
nik vor einigen Jahren einem Brand 
zum Opfer fiel und viele Erinnerungs-
stücke dabei verloren gingen, lebt die 
Geschichte des Vereins umso leben-
diger durch das, was er heute ist: ein 
moderner, vielseitiger und engagier-
ter Sportverein, fest verwurzelt in der 
Region.

Was 1975 als kleine Sportgemein-
schaft begann, ist heute zu einem le-
bendigen Breitensportverein mit rund 
400 Mitgliedern gewachsen. Der 
SV Loy beweist eindrucksvoll, dass 
auch kleinere Vereine ein vielfältiges 
und attraktives Sportangebot bieten 
können: 23 unterschiedliche Sport-
angeboten stehen zur Auswahl – von 
Klassikern wie Fußball und „SchLOY-
derball“ über gesundheitsorientierte 
Kurse wie QiGong bis hin zu geselli-
gen Aktivitäten wie Darts, Senioren-
sport, einer Radwandergruppe uvm.

Ein besonderer Beleg für die Quali-
tät und Attraktivität des Vereins: Seit 
zwei Jahren trainiert erfolgreich eine 
Auswahlmannschaft des Niedersäch-
sischen Fußballverbands (NFV) regel-
mäßig in Loy – ein Zeichen für die 
hervorragenden Bedingungen und 
das sportliche Engagement vor Ort.
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Wahnbek – Einmal auf dem Rasen 
des Bremer Weserstadions zu spielen 
– davon träumen viele Nachwuchs-
fußballer in unserer Region. Dieser 
Traum wurde nun für die U8-F-Ju-
nioren des TuS Wahnbek wahr. Die 
Ammerländer erreichten nicht nur 
das Turnierfinale, sondern schafften 
es auch unter die drei besten Teams.

Harte Arbeit wird belohnt
„Wir haben die komplette Saison 
über versucht, Turniere gegen die 
stärksten Gegner zu spielen“, sagt 
TuS-Trainer Thomas Schreiber. „Wir 
hatten darauf gehofft, ins Wesersta-
dion eingeladen zu werden und dort 
spielen zu dürfen. Aber dass wir am 
Ende auf den 3. Platz erreichen, ist 
ein Riesenerfolg.“

Wie alles begann
Der Traum gegen große Namen zu 
spielen, begann im Oktober mit dem 

eigenen Hallenturnier.
Es gelang dem TuS-Trainer die U9 

und U8 des SV Werder Bremen nach 
Wahnbek zu lotsen. Da träumten sie 
noch davon: „einmal gegen Bremen 
zu spielen“. Schon in diesem Turnier 
konnte die U8 gegen Werder mithal-
ten und musste sich im Finale den Ki-
ckern von Bremen geschlagen geben.

Immer wieder traf man in der Hal-
lensaison bei verschiedenen Turnie-
ren auf die Jungs vom SV Werder 
Bremen. Auch da konnte man immer 
mit Werder mithalten, oder sogar ein-
mal den Turniersieg gegen Werder 
holen.

Das hat wohl so viel Eindruck ge-
macht, dass die Mannschaft im 
Februar zu einem Turnier in die 
Klaus-Dieter-Fischer-Halle des SV 
Werder Bremen eingeladen wurde. 
Dort überraschten die Jungs des TuS 
Wahnbek mit einer starken Leistung 
und einem zweiten Platz, punktgleich 

TuS Wahnbek

Wahnbeker Jungs beim Stadionkick 
bei Werder Bremen

Herzlichen Dank an unsere Sponsoren!

SV Loy

Neuen Hoodies für  
unsere Fussballkids

Im Namen des SV Loy möchten wir 
uns ganz herzlich bei unseren groß-
zügigen Sponsoren bedanken:
• Ulferts & Wittrock 
• Loyer Haustechnik
• Loy-Furniture
• Wolf Elektrotechnik

Dank Ihrer Unterstützung konnten 
wir unsere G- bis D-Jugend-Fußball-
kinder mit tollen grauen Hoodies aus-
statten. Die Freude bei den Kids war 

riesig – die neuen Hoodies stärken 
nicht nur das Gemeinschaftsgefühl, 
sondern sorgen auch für einen ein-
heitlichen, stolzen Auftritt unseres 
Fußballnachwuchses.

Wir sind sehr dankbar für Ihr En-
gagement und Ihre Verbundenheit 
mit dem Verein. Solche regionalen 
Partnerschaften machen den Unter-
schied und fördern die Jugendarbeit 
nachhaltig.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Der SV Loy ist ein Verein, der sich 
nicht auf Erfolgen ausruht, sondern 
kontinuierlich weiterentwickelt. So 
wird ab Sommer eine Ü40-Spielge-
meinschaft mit dem TuS Wahnbek 
ins Leben gerufen – ein weiteres 
Angebot, das die sportliche Vielfalt 
erweitert und den Gemeinschaftsge-
danken stärkt.

Dass der Verein heute so erfolg-
reich dasteht, ist vor allem dem un-
ermüdlichen Einsatz der vielen eh-
renamtlichen Helferinnen und Helfer 
sowie den engagierten Übungsleitern 
zu verdanken. Sie sorgen Woche für 
Woche dafür, dass Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene gemeinsam 
Sport treiben, Gemeinschaft erleben 

und sich im Verein zuhause fühlen.
Wer Lust hat, selbst Teil dieser le-

bendigen Vereinsfamilie zu werden, 
ist herzlich willkommen – ob als ak-
tives Mitglied, Übungsleiter oder Un-
terstützer. Der SV Loy freut sich über 
jede helfende Hand und jedes neue 
Gesicht.

SV Loy – seit 50 Jahren in Bewegung, 
mit Herz und Leidenschaft für den 
Sport!

Kontakt und Informationen zu den 
Angeboten gibt es auf der Website 
sv-loy.de, auf Instagram oder Face-
book.

Die BRÖTJE Hybridheizung – Kombiniere deine  
Wärmepumpe mit einer klassischen Komponente 
wie Gas- oder Öl-Brennwerttechnik.

 • Zukunftssicher: Mehr Flexibilität bei schwankenden 
Energiepreisen und gesetzlichen Vorgaben.

 • Intelligent: Automatische Auswahl der 
kostengünstigsten und nachhaltigsten Betriebsweise.

 • Effizient: Konstante Wärme, unabhängig von 
Dämmung und Wetter.
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TuS Wahnbek

Starker Saisonauftakt für die Dance 
Crews des TuS Wahnbek

Mit beeindruckenden Leistungen sind 
unsere Tanzgruppen erfolgreich in 
die neue Wettkampfsaison gestartet. 
Beim ersten Wettbewerb in Rahden 
zeigten alle Crews vollen Einsatz, 
Teamgeist und tänzerisches Können. 

Die United Beats Crew überzeugte 
mit einer starken Performance und si-

cherte sich den 2. Platz - unser erster 
Pokal der Saison. Auch die DiversityQ 
Crew zeigte eine beeindruckende 
Leistung, tanzte sich bis ins Masterfi-
nale und erreichte einen hervorragen-
den 4. Platz von 16 Gruppen.

Für unsere jüngsten Tänzerinnen, 
die Sparks, war es der allererste 

hinter Werder.
Mit dieser Leistung konnten sie 

von einer Einladung ins Weserstadion 
träumen.

Ab ins Weserstadion
Am Samstag, dem 17.Mai.2025 folg-
ten die jungen Talente der Einladung.

Mit etwas Aufregung und Herz-
klopfen betraten sie dann den heili-
gen Rasen, um sich mit einem star-
ken Teilnehmerfeld zu messen.

Die Vorrunde konnten unsere Gelb-
Blauen als Zweiter der Gruppe mit der 
besseren Tordifferenz abschließen.

In der Finalgruppe hieß es dann 

sechs Spiele gegen drei Gegner. Nach 
einem straffen Turnierprogramm und 
drei Siegen sicherten sich die U8 des 
TuS Wahnbek den dritten Platz.

„Auch trotz schwerer Phasen zwi-
schendurch“, berichtete Schreiber. 

Für alle Beteiligten war es ein be-
eindruckendes Erlebnis, das ihnen 
sicher noch lange in Erinnerung blei-
ben wird. Nun heißt es weiter hart zu 
trainieren, denn das nächste große 
Turnier, der Pfingst-Cup in Brake, 
steht bevor. „Dann greifen wir gegen 
Werder wieder voll an“: sagt Schrei-
ber mit einem Lächeln.

	 Guido König

Wettkampf - und sie meisterten ihn 
mit Bravour: Platz 6! 

Der TuS Wahnbek ist stolz auf alle 
Crews und blickt mit großer Vorfreu-
de auf die kommenden Wettbewerbe.

Ein besonderes Highlight steht be-
reits bevor: DiversityQ wird am 10. 
Mai bei ihrer ersten Meisterschaft an 
den Start gehen - der Norddeutschen 

DAT Meisterschaft in Posthausen in 
den Kategorien Urban.

Wir wünschen euch viel Erfolg und 
drücken euch die Daumen.

Du möchtest Teil unserer Teams wer-
den?
Dann melde dich gerne per Mail an: 
hiphop@tus-wahnbek.de

Familien-Fest
Sonntag, 29. Juni 2025    

11:00-18:00 Uhr

• Bühnenprogramm mit Showakts aus der Region    
• Foodtrucks 
• Hüpfburgen  
• Mitmachaktionen 
• Erlebnismeile für Groß und Klein 

Großes Buspulling-Event um 15 Uhr
       Gleich Team anmelden (5+1 Personen)

Ort: Betriebshof der VWG, Felix-Wankel-Str. 9  
Eintritt frei  
kostenloser Shuttlebus vom Lappan und vom ZOB (OL)

Weitere Infos unter vwg.de

       Gleich Team anmelden (5+1 Personen)

Wir sind Brille …
Für jeden Geschmack. 
Für jeden Charakter. 
Für jedes Gesicht. 

Unsere Stärke ist unser persönlicher Service.

O
H
G
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Der TuS Ocholt bietet in Zusammen-
arbeit mit Familie Brugmans einen 
ganz neuen Kurs an, der zunächst für 
ein halbes Jahr laufen soll.

Das neue Angebot ist exklusiv für 
alle ab 50 Jahren, „da uns besonders 
wichtig ist, die Menschen in unserem 
Ort auch im Alter fit zu halten.“, so 
Larissa Gogolka, die den Kurs initiiert 
hat. 

Starten soll der Kurs spätestens im 

Juli und ist dann für 6 Monate für die 
Sporttreibenden verfügbar.

„Vorrangig soll draußen in der Na-
tur trainiert werden, um wieder mehr 
bei sich anzukommen und die (stres-
sigen) Reize von außen zu minimie-
ren.“, so Gogolka weiter. Damit ist 
dieses Angebot in der näheren Um-
gebung einzigartig. Wenn das Wet-
ter Bewegungen in der Natur nicht 
zulässt, dann kann auf die wunder-

schönen Räumlichkeiten 
bei Familie Brugmans im 
Ohlroggenhof (Osterfeld) 
zurückgegriffen werden.

Für Vereinsmitglieder ist dieses 
neue Angebot kostenlos. Ansons-
ten fällt eine Gebühr von 5,50€ pro 
Stunde an. Der genaue Start und 
Wochentag des Kurses werden den 
Teilnehmenden zeitnah mitgeteilt. 
Die Dauer pro Einheit beträgt 60 

Minuten und beinhaltet ein 
Auf- und Abwärm, sowie 
einen Hauptteil mit vorrangig 

Kraftausdauerübungen. Vorkenntnis-
se und eine besondere Fitness sind 
keine Voraussetzung, um an dem An-
gebot teilnehmen zu können. 

Anmeldungen nimmt die lizensier-
te Trainerin Larissa Gogolka ab sofort 
unter 0162-1747216 entgegen.

	 Nina Boose

Kraft und Balance in der Natur für alle ab 50

Neuer Kurs startet beim TuS Ocholt
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SV GOTANO

Trainingslager mit dem  
VfB Oldenburg wurde zum Volltreffer

Der SV GOTANO ist seit gut einem 
Jahr Partnerverein des VfB Olden-
burg und konnte jetzt im Mai erstmals 
ein 4-tägiges Trainingslager im Sport-
park GOTANO mit der Fußballschule 
des VfB durchführen. 80 Kinder tob-
ten sich nach Herzenslust auf dem 
Sportgelände aus.

Vier Tage immer von 10 Uhr bis 
15 Uhr volle Pulle Training mit einer 
einstündigen Unterbrechung für das 
Mittagessen. An allen vier Tagen wur-
den unzählige verschiedene Übungen 
durchgeführt, immer gab es Hilfestel-
lungen und leichte Korrekturanwei-
sungen.

Für die Trainingseinheiten wurden 
die Kinder altersgerecht in einzelne 
Gruppen eingeteilt, so dass immer 
das gleiche Können bei der Einheit 
von den Kindern vorausgesetzt wur-
de. 

Wer erinnert sich nicht an den 
doch recht warmen Monatsbeginn 
mit sehr sonnigen Tagen und so wur-
den die Wasservorräte sehr schnell 
aufgebraucht. Denn in den Kursge-
bühren waren Getränke, Mittagessen 
und ein Trikot, auf Wunsch mit eige-

nem Namen, enthalten.
Die Trainerinnen und Trainer muss-

ten bereits am zweiten Tag Wasser 
für die Kinder in Trainingslagermenge 
nachordern.

Im Zuge der Trainingseinheiten 
konnten sich die Kinder untereinan-
der kennen lernen und da nicht nur 
junge Fußballer des SV GOTANO da-
bei waren, sondern auch aus einigen 
Nachbarvereinen viele Spieler mit-
wirkten, wurde auch über das eine 
oder andere Ligaspiel gegeneinander 
gefachsimpelt. Zum Ende eines jeden 
Tages wurden 5-6 Kinder von den 
Trainern vor allen anwesenden Spie-
lerinnen und Spielern besonders ge-
ehrt und das weckte den Ehrgeiz bei 
fast allen, es diesen gleichzutun.

Am Ende waren die Spielerinnen 
und Spieler aus allen Vereinen doch 
ziemlich geschafft, aber als die Frage 
nach der Teilnahme im nächsten Jahr 
gestellt wurde, flogen alle Hände 
wieder nach oben. In welcher Form 
und Länge dann das Trainingslager 
dann durchgeführt wird, ist noch 
offen – vermutlich wieder über den 
Maianfang.	 Axel Eickhorst

Eine der vielen Einheiten beim Mai-Camp	 Fotos: Axel Eickhorst

Besondere Ehrung für vier GOTANO Kinder

SV GOTANO

GOTANO ist das „Bielefeld“  
der Kreisliga – Einzug ins Pokalfinale

Am 20.Mai 2025 schrieb die erste 
Herren des SV GOTANO wieder Mal 
eine unfassbare Erfolgsgeschichte. 
Als Aufsteiger konnte sich die jun-
ge Mannschaft in einem packenden 
Halbfinale gegen den TuS Büppel 
durchsetzen und schaffte den Einzug 
ins Finale am 15. Juni.

Rund 300 Zuschauer säumten das 
Spielfeld im Sportpark GOTANO und 
sahen ein richtig starkes Pokalspiel. 
Die Heimmannschaft legte fulminant 
los und schloss den ersten gefähr-
lichen Angriff gleich mit einem Tor-
erfolg durch Fabian Bahr ab.  

Es folgten hüben wie drüben di-
verse gute Spielzüge, die Nordloher 
waren dem zweiten Tor näher mit 
etlichen guten Chancen und konnten 
Mitte der ersten Halbzeit durch Felix 
Hallwaß das vielumjubelte 2:0 erzie-
len.

Noch vor dem Pausentee schaffte 
Mauritz Theilken den Anschlusstref-
fer und das fand Trainer Alexander 
Schessler im Nachhinein als spiel-
entscheidend: „Wir waren gut drin 
im Spiel und hatten mehrfach das 
3:1 auf dem Fuß und hätten so das 
Elfmeterschießen vermeiden können, 
aber so war es halt entsprechend 
spannend.

Die Büppeler Mannschaft erhöhte 
im zweiten Durchgang das Tempo und 
drücke auf den Ausgleich, Chancen 
waren da, konnten aber allesamt von 
der GOTANO Abwehr geklärt werden. 
Kurios wurde es dann zum Ende der 
Spielzeit, im heimischen Strafraum 
wurde der Ball von einem GOTANO 
Spieler in Richtung eigenem Torwart 
gespielt, dieser nahm den Ball auf 

und das wertete der Schiedsrichter 
als Rückpass. Fragende Gesichter, 
empörte Zuschauer und auch erreg-
te Trainer waren die Folge. Indirekter 
Freistoß in Höhe des Elfmeterpunktes, 
kurz gespielt, Schuss auf das Tor, ab-
gewehrt – Glück gehabt. Nein!

Nach dem letzten Elfmeter brachen alle Dämme und herrschte Freude pur
		  Fotos: Axel Eickhorst

Hochbau
Schlüsselfertiges 
Bauen
Umbauen und 
Sanieren

An den Kolonaten 27
26160 Bad Zwischenahn/Petersfehn

Tel. 0 44 86/92 65-0
Fax 0 44 86/92 65-20

tesch-bauunternehmen@ewetel.net
www.tesch-bauunternehmen.de

Bauunternehmen GmbH



AKTUELL

14
Sportzeitung Ammerland · 3 | 2025

SV GOTANO

Förderverein wird seiner Berufung 
gerecht – Starker Rückhalt

Der Vorstand: V.l. Anja Hasselder, Thomas Berger, Chris Borchers, Jens Watermann
		  Fotos: Axel Eickhorst

Mitte April hielt der Förderverein 
Jugendsport SV Gotano im Clubhaus 
in Nordloh seine alljährliche Jahres-
hauptversammlung ab. Neben dem 
Vorstand waren zahlreiche Mitglieder 
anwesend.

Im Jahresbericht des ersten Vor-
sitzenden Thomas Berger waren 
durchweg positive Aspekte vorhan-
den, jede Veranstaltung im Jahr 2024 
war von vollem Erfolg gekrönt, die Ju-
gendmannschaften konnten vielfältig 
unterstützt werden.

Alle Mannschaften von der G- bis 
zur D-Jugend wurden mit einheit-
lichen Trainingsjacken unter starker 
Mithilfe von verschiedenen Sponso-
ren ausgestattet.

Insgesamt wurden ca. 100 neue 
Fußbälle für die Teams angeschafft, 
eine Bewerbung beim DFB mit um-
weltfreundlichen, nachhaltigen Pro-
jekten brachte den Goldstatus und 
das wurde mit 4 kleinen Soccertoren, 
weiteren Fußbällen und einem Gut-
schein für Sportartikel belohnt.

Die Kassenprüfung wurde von 
Chris Borchers übernommen und war 
für ihn ein prägendes Ereignis, denn 
die langjährige Kassenwartin Nadine 
Hasselder wollte ihr Amt nicht weiter-
führen und fand somit schnell ihren 
Nachfolger. Insgesamt wurden alle 
Vorstandsmitglieder in ihren Ämtern 
bestätigt. Den Vorsitz behält Thomas 
Berger, 2. Vorsitzender bleibt Jens 
Watermann und auch Schriftführerin 
bleibt Anja Hasselder.

Zu den geförderten Veranstaltun-
gen 2025  zählen das Mai-Camp, 
das ist ein Trainingslager mit dem 
VfB Oldenburg, die Ferienpassaktion 
und das Zeltlager im August. Zudem 
werden alle Jugendspielerinnen und 
Spieler mit einheitlichen Sportruck-
säcken ausgestattet, hier muss al-
lerdings eine Eigenleistung im kleinen 
Bereich geleistet werden. Die Mann-
schaften, die mit neuen Trikotsätzen 
bedacht werden, können bei Bedarf 
über den Förderverein die Sponsoren-
summe reduzieren.	 Axel Eickhorst

Der Schiedsrichter sah eine wei-
tere Regelwidrigkeit, die GOTANO 
Jungs waren seiner Meinung nach zu 
früh losgerannt. Wiederholung. Die 
Nerven der Zuschauer wurden sehr 
stark strapaziert, die Spieler verstan-
den die Welt nicht mehr.

Es folgte die Wiederholung mit 
dem glücklichen Ende für Büppel – 
Ausgleich in der inzwischen 92. Spiel-
minute. Was für ein Drama – es folgte 
das Elfmeterschießen. GOTANO be-
gann mit Piet Boersma, der vergab. 
Oh je, dann kam aber die große Zeit 
von Keeper Finn Caspers, den ersten 
Schuss von Büppel konnte er nicht 
parieren, doch den zweiten und drit-

ten entschärfte er.
GOTANO verwandelte in der Folge 

sicher und mit dem letzten Strafstoß 
durch Jonas Wiemkes entlud sich 
im Sportpark die aufgestaute Span-
nung. Die Mannschaft rannte jubelnd 
zum Schützen, alle lagen sich in den 
Armen und feierten diesen völlig un-
erwarteten Erfolg. Im Vorfeld wurden 
einige etablierte Mannschaften aus 
der Kreisliga aus der Pokalrunde ge-
worfen.  

Trainer Hilbers vom TuS Büppel 
fand lobende Worte für dieses denk-
würdige Spiel: „Wer dieses Spiel nicht 
gesehen hat, hat einen echten Pokal-
kampf verpasst“  	 Axel Eickhorst

Augustfehn II. Eine der jüngsten 
Mannschaften des TuS Vorwärts Au-
gustfehn erhielt kürzlich neue, schi-
cke Trikots. Gesponsert wurde die 
Sportkleidung von der Firma Energie-
anlagenbau (EAB) Schröder aus Ol-
denburg, dem Komplettdienstleister 
im Segment Kommunikationsnetze 
und Energieanlagenbau.

Unter dem Motto „Mit uns zur opti-
malen Lösung“ bietet die Firma ihren 
Kunden Können und Erfahrung im Pa-
ket aus Beratung und Umsetzung an. 
Die fachlichen Fähigkeiten werden 
mit modernster Technik durch hoch-
qualifiziertes Personal ausgeführt. 
Das Unternehmen unterstützt als 
Partner und Mitdenker mit  schlanken 
Prozessen und zügiger Arbeitsweise 
die Ziele der Kunden.

Bei Projekten in den Bereichen 
Elektroanlagen sowie der Telekom-
munikations- und Informationstech-
nik ist die Firma Energieanlagenbau 
Schröder der richtige Partner. Das 
qualifizierte 90-köpfige Team aus 
Technikern und Ingenieuren arbeitet 
kundenorientiert für die Ziele der Auf-
traggeber. Die erfahrenen Topleute 
und die vielversprechenden eigenen 
Azubis sind das Herz der Unterneh-
mensgruppe.

Jeden Einsatz versteht die Firma 
als Paket aus mitdenkender Beratung, 
innovativer Denkweise und terminge-
bundener Umsetzung – plus flexiblem 
Service an 365 Tagen im Jahr. All das 
kann EAB Schröder leisten, weil alle 
Gewerke, auch der Tiefbau, für die 
Kunden vorgehalten werden.

„Haben sie besondere Wünsche 
oder besondere Vorhaben – fragen 

sie uns. Gerade wenn es um neue 
Technik geht, leisten wir oft ge-
meinsam mit unseren Kunden echte 
Pionierarbeit“, erklärte Geschäfts-
führerin Ramona Schröder. „Unser 
Unternehmen besitzt zwei Standorte 
in Oldenburg und Delmenhorst. Seit 
1994 sind wir ein Familienunterneh-
men mit schlanken Prozessen und 
schneller Arbeitsweise geblieben. 
Überzeugen sie sich selbst – Anruf 
genügt“, ergänzte Schröder.

Die F3-Junioren des TuS Vorwärts 
Augustfehn, das Trainerteam und 
alle Eltern bedanken sich auf diesem 
Wege nochmals ganz herzlich bei den 
Geschäftsführern Ramona Schröder 
und Stefan Klausmeyer von der Firma  
Energieanlagenbau Schröder aus Ol-
denburg für die tolle Unterstützung.

	 Heino Schmidt

Neues Outfit für die F3-Junioren des 
TuS Vorwärts Augustfehn

Energieanlagenbau Schröder aus 
Oldenburg sponsert schicke Trikots

Die F3-Junioren des TuS Vorwärts Augustfehn zeigen stolz ihre neuen, schicken Tri-
kots, gesponsert von der  Firma  Energieanlagenbau Schröder. Hinten rechts Ge-
schäftsführerin Ramona Schröder, zweiter von rechts Geschäftsführer Stefan Klaus-
meyer.		  Fotos: Heino Schmidt

Zwei Spieler der F3-Junioren überrei-
chen einen Vereinswimpel und einen 
Blumenstrauß an Ramona Schröder und 
Stefan Klausmeyer von der Firma  Ener-
gieanlagenbau Schröder aus Oldenburg 
für die tolle Unterstützung.
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Über 365.000 Euro für eure Projekte 
D R E I  B A N K E N  –  E I N E  M I S S I O N  F Ü R  E I N E  R E G I O N

Am Anfang steht immer eine Idee, eine Idee 
etwas zu verändern oder zu verbessern. Was 
oft fehlt, sind die nötigen � nanziellen Mit-
tel, um diese Pläne zu verwirklichen. Unsere 
Lösung lautet: Wir scha� en alles. Wenn sich 
viele zusammenschließen, um eine gute Idee 
gemeinsam umzusetzen, dann wird möglich, 

was vorher unmöglich schien. Und 
noch viel besser: Die Spenden der 
Unterstützerinnen und Unterstüt-
zer aus der Region werden sogar 
noch aufgestockt.

Auf der Crowdfunding-Seite 
www.wirscha� enalles.de kön-
nen Vereine, gemeinnützige 
Institutionen und soziale Ein-
richtungen Projekte mit einem 
Volumen ab 1.000 Euro präsen-
tieren und � nanzielle Unterstüt-

zung � nden, um Wünsche und 
Ideen Wirklichkeit werden zu las-

sen.
Mit wirscha� enalles.de bie-

ten die Oldenburger Volksbank, 
die Volksbank Westerstede und 
die Rai� eisenbank Rastede 
eine Förderung für die Region, 

die nicht an Gemeindegrenzen 

aufgehalten wird. „Was einer allein nicht 
scha� t, das scha� en viele“ – dieser ebenso 
einfache wie erfolgreiche Leitsatz der genos-
senschaftlichen Idee ist nicht nur Basis des 
Finanzierungsmodells „Crowdfunding“, 
sondern steht auch für das gemein-
same Engagement in der Region. 
Mit gebündelten Kräften und 
guter Teamarbeit wird nicht nur 
die Plattform zur Verfügung 
gestellt, sondern die kooperie-
renden Banken beteiligen sich 
zusätzlich an allen Projekten. Damit 
möglichst viele gute Ideen realisiert 
werden, bezuschussen die Volksbanken Rai� -
eisenbanken Oldenburg Ammerland Projekte 
in der Finanzierungsphase durch zusätzliche 
Fördergelder: Jede Spende bis zu einem Betrag 
von 50 Euro wird verdoppelt, bis der aktuelle 
Fördertopf aufgebraucht ist.

Mittlerweile konnten bereits 96 Projekte 
mit Spenden in Höhe von rund 368.000 Euro 
realisiert und mit der Unterstützungssumme 
der Banken von über 150.000 € zusätzlich auf-
gestockt werden. Eine bemerkenswerte Leis-
tung der über 3.300 aktiven Spenderinnen und 
Spendern, die zeigt, wie wichtig das Vereinsle-
ben für unsere Gesellschaft ist.

Landkreis Ammerland  
stärkt Ehrenamt 

Die gemeinnützigen Projekte aus der Region 
werden zusätzlich durch den Landkreis 

Ammerland gefördert. Zur � nanziel-
len Förderung der Banken werden 
Ammerländer Projekte mit einer 
Summe von jeweils 250 Euro von Sei-
ten des Landkreises bezuschusst.

Diese positive Resonanz, die Beteiligung 
von Vereinen und deren Unterstützerinnen 
und Unterstützern sowie die Anzahl an erfolg-
reich durchgeführten Projekten unterstreicht: 
Crowdfunding funktioniert – und zwar richtig 
gut!

Also: auf geht’s! Ihr habt eine zündende Idee 
und brennt dafür, etwas in eurem Verein zu 
verändern oder zu verbessern? 
Unter www.wirscha� enalles.de � ndet ihr alle 
wichtigen Informationen, die ihr benötigt, um 
auch euer Projekt erfolgreich zu realisieren. 
Wir scha� en alles!

Eine Gemeinschaftsaktion der

wirschaffenalles.de

Eure Projekte liegen uns am Herzen.  
Wir unterstützen und fördern  
euch beim Erreichen eurer Ziele –  
eben aus der Region für die Region.  
 
Meldet euer Projekt an  
und „schafft alles“!
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Ehrenamtspreis für Hans-Martin Engel vom TuS Vorwärts Augustfehn

Fußballkreis Jade-Weser-Hunte zeichnet Jugendtrainer aus

Seit mittlerweile 27 Jahren ist Hans-
Martin Engel als Jugendtrainer für 
den TuS Vorwärts Augustfehn im Ein-
satz. Beim diesjährigen Ehrenamtstag 
des Fußballkreises Jade-Weser-Hun-
te (JWH) in Wiefelstede im Februar 
2025 sollte das Trainerurgestein mit 
dem Ehrenamtspreis ausgezeichnet 
worden. Da er dort verhindert war, 
machte sich der Ehrenamtsbeauf-
tragte des Fußballkreises, Thorsten 
Böning aus Nordenham, extra auf die 
weite Reise nach Augustfehn II, um 
diese Ehrung im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung des TuS Vorwärts 
nachzuholen.

In seiner Laudatio erklärte Böning, 
der dem Geehrten eine Urkunde und 
eine DFB-Uhr überreichte, den anwe-

senden Mitgliedern vom vielfältigen 
Wirken von Hans-Martin Engel im 
Verein. Wenn es immer heißt, dass 
ein Sportverein auf aktives, ehren-
amtliches Engagement angewiesen 
ist, dann ist der 59-jährige aus Neu-
burg in der Samtgemeinde Jümme 
dafür das beste Beispiel. Begonnenen 
hatte der Ostfriese seine Trainertätig-
keit beim TuS Vorwärts im Jahr 1998 
als Coach der F2-Junioren. In der 
aktuellen Saison 2024/25 betreut er 
gemeinsam mit seinem Trainerkolle-
gen Ralf Reddel die E2-Junioren des 
Vereins.

An das erste Spiel als (Co-)Trainer 
erinnere sich Hans-Martin Engel noch 
sehr genau. Das war damals in Jed-
deloh II. Er war schon etwas nervös, 
denn er sollte die Mannschaft gleich 
alleine coachen, da Trainer Michael 
Frerichs die Begegnung als Schieds-
richter leiten musste. Am Ende ge-
wann sein Team das Spiel mit 5:4 
Toren. Der Einstand war gelungen.

Als Trainer oder Co-Trainer hat 
Hans-Martin Engel im Laufe der Jah-
re mit vielen verschiedenen Sportkol-
legen zusammengearbeitet. Da er bei 
der Molkerei Ammerland in Dringen-
burg im Schichtdienst arbeitet und 
nicht immer zur Verfügung stand, 
war und ist ihm ein gutes Miteinander 
innerhalb des Trainerteams zwecks 
vieler organisatorischer Absprachen 

sehr wichtig. Zu den Trainerkollegen 
gehörten unter anderem Michael Fre-
richs, Uwe Schmidt, Hauke Hedden, 
Andreas Bartels, Daniel Schöning, 
Jens Mol, Timo Freesemann, Luca 
Harwardt, Immo Lammers und Ralf 
Reddel.

Trainiert hat der Neuburger, der im 
Jahr 2003 die C-Trainer-Lizenz er-
warb,  immer die jüngeren Jahrgän-
ge. Von den C- bis zu den F-Junioren 
begleitete der Vollbluttrainer viele 
Jugendspieler und brachte ihnen das 
Fußball-ABC bei. Die Kinder profitier-

ten von seiner langjährigen Erfahrung 
und der Begeisterung für den Fuß-
ballsport.

Insgesamt 27 Jahre Trainertätig-
keit beim TuS Vorwärts Augustfehn 
sind rückblickend eine intensive und 
erfüllende Zeit. Und es sei immer 
noch schön für ihn, wenn nach etli-
chen Jahren erwachsene Spieler, de-
nen er früher schon mal die Schuhe 
zugebunden hatte, freudig auf ihn zu-
kommen und begrüßen. Dann merkt 
Hans-Martin Engel, dass er nicht alles 
falsch gemacht hat.	 Heino Schmidt

Ehrenamtsbeauftragter Thorsten Böning 
berichtete in seiner Laudatio vom vielfäl-
tigen Engagement Hans-Martin Engels 
für den TuS Vorwärts Augustfehn.

Fotos: Heino Schmidt

Der langjährige Jugendtrainer des TuS Vorwärts Augustfehn, Hans-Martin Engel 
(zweiter von rechts), erhielt aus den Händen von Thorsten Böning (rechts) den Ehren-
amtspreis für sein großes Engagement im Jugendfußball überreicht. Weiter auf dem 
Foto zu sehen ist der aktuelle Vorstand des TuS Vorwärts mit dem 1. Vorsitzenden 
Arno Erbrich (dritter von rechts).

FENSTER
HAUSTÜREN

WINTERGÄRTEN
TERRASSENDÄCHER

  
TISCHLEREI und mehr

Wilhelmshavener Heerstr. 267 | 26125 Oldenburg | Tel. 0441 93997-0 

www.ahlers-oldenburg.de

Quality Partner
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Wir gehören zum sechsten Mal in 
Folge zu „Deutschlands besten 
Finanzdienstleistern“. Und erneut 
zu den „Service-Champions“.

Unsere Nähe bringt Sie weiter.

Simply the best. 
Again.

Mehr dazu auf 
lzo.com/ausgezeichnet

Die Meisterschaft für die SG August-
fehn/Apen in der 2. Kreisklasse war 
bereits am vorletzten Spieltag über-
raschenderweise vorzeitig perfekt. 
Der ärgste Konkurrent VfL Edewecht 
II verspielte auf eigenem Platz seine 
Titelambitionen durch ein 3:3-Un-
entschieden gegen den FC Rastede 
III. Somit steigt die 1. Herrenmann-

schaft der vereinigten Augustfehner 
und Aper gleich im ersten Jahr des 
Zusammenschlusses in die 1. Kreis-
klasse auf. Welch ein Erfolg.

Am Freitagvormittag wurde die 
Absage des SG-Spiels gegen den TuS 
Bloherfelde durch die Oldenburger 
endgültig bestätigt. Die Spielgemein-
schaft kam dadurch kampflos zu drei 

SG Augustfehn/Apen vorzeitig Meister

Ärgster Konkurrent VfL Edewecht II 
patzt gegen FC Rastede III

Gemeinsamer Meisterjubel des SG-Teams mit den Spielern des FC Rastede III.
		  Foto: Heino Schmidt

weiteren Punkten. Und im positiven 
Sinne kam es für die SG an diesem 
(Nicht-) Spieltag noch ganz anders 
und viel besser als gedacht.

Am Abend machten sich rund 30 
SG-Spieler, Trainer und Fans auf den 
Weg nach Edewecht, um sich dort 
das Spiel des größten Meisterschafts-
konkurrenten VfL Edewecht II gegen 
den FC Rastede III anzusehen. Fast 
jede gute Aktion der Rasteder wurde 
bejubelt und die Spieler lautstark an-
gefeuert. Und es hatte sich am Ende 

gelohnt: Endstand 3:3 (1:3) – Jubel 
– Meisterschaft und Aufstieg perfekt 
– Glückwunsch an die Rasteder und 
erstes „gemeinsames“ Meisterfoto – 
improvisierte Feier an der Bude neben 
dem Kunstrasenplatz.

Die SG Augustfehn/Apen hat jetzt 
59 Punkte auf dem Konto und kann 
vom VfL Edewecht II (55 Punkte) am 
letzten Spieltag nicht mehr einholt 
werden. Herzlichen Glückwunsch zur  
vorzeitigen (Sofa-) Meisterschaft.

	 Heino Schmidt

GmbH & Co. KG

Ihr Malerfachhandel und Malerbetrieb  
in Augustfehn mit:
• unverbindlicher professioneller Beratung
•  Gestaltung und Sanierung mit natürlichen  

und konventionellen Werkstoffen
• großer Auswahl an aktuellen Tapeten
•  Bodenbeläge und Teppichstudio  

mit umfangreicher Bemusterung
• Mischsystem für Farben aller Art

Stahlwerkstraße 98 · 26689 Augustfehn · Tel. 0 44 89 - 12 24
info@malermoehlmann.de · www.malermoehlmann.de
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Mit dem letzten Spiel der Saison ging 
für unsere zweite Herrenmannschaft 
des SG Augustfehn/Apen eine be-
wegte Spielzeit zu Ende, die letztlich 
mit einem versöhnlichen siebten Ta-
bellenplatz abgeschlossen wurde. In 
der Stahlwerkarena in Augustfehn II 
gab es einen 2:1 (1:0)-Erfolg gegen 
den Tabellenzweiten SV Loy.

Die Hinrunde verlief alles andere 
als ideal: Spielausfälle durch schlech-
tes Wetter, unglückliche Spielverläufe 
und personelle Engpässe erschwer-
ten einen gelungenen Saisonstart. 
Oft fehlte nur das nötige Quäntchen 
Glück, und die Mannschaft fand nur 
schwer in einen stabilen Rhythmus. 
Der Abstiegskampf war lange Zeit ein 
ständiger Begleiter.

Auch die Rückrunde war voller He-
rausforderungen. Trotz des Rücktritts 
des Trainers, der das Team vor eine 
zusätzliche Herausforderung stellte, 
sammelte die Mannschaft nochmal 
alle Kräfte. Mit Unterstützung aus 

der ersten und dritten Herren stan-
den ausreichend Spieler zur Verfü-
gung, neue Spieler kamen dazu und 
brachten frischen Wind sowie große 
Einsatzbereitschaft mit, die das Team 
spürbar stärkten.

Die zweite Herren kämpfte sich 
mit Engagement und Zusammenhalt 
zurück und konnte sich schlussend-
lich auf einen soliden siebten Platz 
vorarbeiten. Ein großer Erfolg, wenn 
man die schwierige Ausgangslage 
betrachtet.

Mit Blick auf die neue Saison bleibt 
zu hoffen, dass der positive Schwung 
der letzten Wochen mitgenommen 
werden kann. Die Mischung aus Er-
fahrung, jugendlicher Unterstützung 
und mannschaftlicher Geschlossen-
heit lässt auf eine erfolgreiche Zu-
kunft hoffen. Klar ist: Diese Mann-
schaft hat auf und neben dem Platz 
Charakter bewiesen – wir sind stolz 
auf euch, Jungs.	 Yvonne Erbrich

Gelungener Saisonab-
schluss der 2. Herren

Mit 2:1 Toren besiegte die Zwote im letzten Saisonspiel den Tabellenzweiten SV Loy. 
Nach der Begegnung gab es das obligatorische Siegerfoto.  	 Foto: Ivonne Erbrich
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Laufkurs des TuS Augustfehn gestartet

In 10 Wochen zum 30-Minuten-Lauf

Saisonabschluss beim TuS Augustfehn

Beide Teams mit Heimsieg zum Finale

Augustfehn – Endlich geht es wieder 
los: Der beliebte Laufkurs des TuS 
Augustfehn ist in die neue Runde 
gestartet. In den kommenden zehn 
Wochen verfolgen die motivierten 
Teilnehmer gemeinsam ein klares Ziel 
– am Ende des Kurses sollen sie in der 
Lage sein, 30 Minuten am Stück zu 
laufen.

Egal ob Laufanfänger oder Wie-
dereinsteiger: Der Kurs richtet sich 
an alle, die ihre Ausdauer verbessern 
und sich mehr bewegen möchten. 
Unter Anleitung erfahrener Übungs-
leiterinnen und Übungsleiter steigern 
die Teilnehmenden Woche für Woche 
ihr Laufpensum in kleinen, gut mach-
baren Etappen. Dabei stehen nicht 
nur sportliche Fortschritte, sondern 

auch Spaß und Gemeinschaft im Vor-
dergrund.

„Es ist immer wieder schön zu 
sehen, wie sich unsere Gruppe ent-
wickelt“, sagt eine der Trainerinnen. 
„Viele starten mit Zweifeln, doch 
nach zehn Wochen laufen sie mit 
einem Lächeln durch die 30 Minu-
ten. Das motiviert uns alle – auch als 
Team.“

Der nächste Kurs startet im Früh-
jahr 2026. Wer Interesse hat, kann 
sich bereits jetzt vormerken lassen 
– die Plätze sind erfahrungsgemäß 
schnell vergeben.

Anmeldungen und weitere Infor-
mationen gibt es auf der Website des 
TuS Augustfehn oder direkt bei der 
Geschäftsstelle.

Augustfehn – Vor über 200 Zu-
schauerinnen und Zuschauern feier-
ten die 1. Herren und 1. Damen des 
TuS Augustfehn am 26. April 2025 
einen rundum gelungenen Saison-
abschluss. Mit starken Leistungen, 
emotionalem Rahmenprogramm und 
viel guter Stimmung verabschiedeten 
sich beide Mannschaften in die Som-
merpause.

Herren sichern Vizemeister-
schaft mit 13. Saisonsieg
Im letzten Spiel der Saison setzten 
sich die 1. Herren mit 29:26 gegen 
die SG Moorsum durch. Nach einem 
holprigen Start kämpfte sich das 
Team in die Partie und baute zur 
Halbzeit eine komfortable 18:11-Füh-
rung auf. Zwar wurde es in der zwei-
ten Hälfte noch einmal spannend, 

doch der TuS blieb konzentriert und 
brachte den 13. Sieg der Saison sou-
verän über die Zeit.

Bester Torschütze war Schröder 
mit 11 Treffern, der sich damit auf 
Platz 10 der ligaweiten Torschützen-
liste spielte.

Damen legen mit Sieg vor
Auch die 1. Damen gewannen ihr 
letztes Saisonspiel und machten den 
Auftakt zum erfolgreichen Abschluss 
perfekt.

Handball und Show vor 
großer Kulisse
Neben dem Sport sorgte ein aufwen-
diges Rahmenprogramm für Bundes-

liga-Atmosphäre: Einlaufkinder, Mu-
sik, Lichteffekte, Showeinlagen der 
Geräteturnerinnen sowie Essen, Trin-
ken und Cafeteria-Angebot machten 
den Tag zu einem Fest für die ganze 
Familie.

Ein großes Dankeschön
Der TuS bedankt sich bei allen Hel-
ferinnen und Helfern, Organisatoren, 
Unterstützern – und bei der SG Moor-
sum für ein faires Spiel und die ge-
meinsame Feier danach.

Mit zwei Siegen und viel Emo-
tion geht eine erfolgreiche Saison zu 
Ende. Jetzt heißt es: Sommerpause – 
und Vorfreude auf die nächste Spiel-
zeit!

Bistro-Pizzeria

Inh. Mehmet Ceylan
0 44 89 / 40 61 400 44 89 / 40 61 40

HAUPTSTRASSE 484 · AUGUSTFEHN

www.urfa-grill.de

sanitär
heizung

klima
Krüger ApenKrüger Apen
Sanitär · Heizung · Klima · Elektro · Solartechnik
Bauklempnerei · Dachdeckerei · Abholmarkt

Abholmarkt- und Austellung: 
Mo. – Fr.: 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
Samstags: 08:00 – 12:00 Uhr

Hans-Holger Krüger GmbH
An der Wiek 15 · 26689 Apen
Tel.: (0 44 89) 53 59 · Fax:  (0 44 89) 62 13

info@krueger-apen.de
www.krueger-apen.de



AKTUELL

20
Sportzeitung Ammerland · 3 | 2025

Urlaub im Harz

Willkommen im Ferienhaus Zum Winzer, einem charmanten 
Rückzugsort in Güntersberge im Harz. 

Dieses geräumige Ferienhaus bietet Platz für 4 Gäste auf 
80 Quadratmetern Wohn� äche, verteilt auf 2 Schlafzimmer, 
Wohnzimmer (Au� ettung Schlafsofa für 5. Person möglich), 
voll ausgestattete Küche und 1 Badezimmer.

Mehr Informationen unter:
www.ferienhausmiete.de/4674252.htm

Ferienhaus „Zum Winzer“

oder telefonisch unter: 0152-22442039

Urlaub im Harz

Willkommen im Ferienhaus Zum Winzer, einem charmanten 
Rückzugsort in Güntersberge im Harz. 

Dieses geräumige Ferienhaus bietet Platz für 4 Gäste auf 
80 Quadratmetern Wohn� äche, verteilt auf 2 Schlafzimmer, 
Wohnzimmer (Au� ettung Schlafsofa für 5. Person möglich), 
voll ausgestattete Küche und 1 Badezimmer.

Mehr Informationen unter:
www.ferienhausmiete.de/4674252.htm

Ferienhaus „Zum Winzer“

Unsere dritte Tischtennis-Mann-
schaft um Stefan Dettmer, Markus 
Adomeit, Klaas Epkes, Wilke Epkes 
und Alexandra Epkes wurde wie im 
Vorjahr erneut ungeschlagen Meister 
und steigt somit in der kommenden 
Saison in die 1. Kreisklasse auf.

Stefan Dettmer mit 28:0 Siegen im 

oberen Paarkreuz sowie Klaas Epkes 
mit 22:4 Siegen im unteren Paarkreuz 
sind die Top-Spieler der Klasse. Im 
Doppel blieben Adomeit und Dettmer 
mit 11:0 Siegen während der gan-
zen Saison ungeschlagen. Herzlichen 
Glückwunsch!	 Tom Ole Theilken

Apens Dritte wird 
Tischtennismeister in 
der 2.Kreisklasse

Aper F-Jugend bei Hannover 96 im 
Stadion

Die  jungen Fußballtalente der F-Ju-
gend  des TV Apen erlebten einen un-
vergesslichen Tag im Stadion unseres 
Partnervereins Hannover 96. Bei bes-
tem Fußballwetter und mit Freitickets 
ausgestattet machte sich die Mann-
schaft zusammen mit den Eltern der 
Kinder auf den Weg. Zunächst ge-

noss die Aper Reisegruppe das schö-
ne Wetter am Maschsee und stärkte 
sich mit Pommes, Bratwurst und Ge-
tränken.

Auf dem Weg zum Stadion waren 
bereits die Fangesänge zu hören und 
das Fußballfieber stieg. Es hatten sich 
knapp 20.000 Kölner Fans in Hanno-
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Der TV Apen feiert seine 
Ehrenamtler*innen

ver zum Auswärtsspiel versammelt 
und diese machten schon vor Beginn 
des Spiels ordentlich Stimmung in der 
ausverkauften Arena.

Schon beim Betreten des Stadions 
machten die Kinder große Augen. Die 
beeindruckende Atmosphäre und die 
Begeisterung der Fans schwappten 
schnell auf die jungen Fußballer des 
TVA über.

Das Spiel selbst wurde von Han-
nover dominiert, sodass diese ver-
dientermaßen aber auch etwas 
überraschend mit 1:0 gegen den Ta-
bellenführer gewannen. Daneben gab 
es noch eine gelb-rote Karte für einen 
Kölner-Spieler, viele intensive Szenen 
und leider auch Pyrotechnik, Benga-
los und teilweise unschöne Szenen, 

ausgehend von einigen im Block über 
den Aper stehenden Kölner Fans. 
Aber auch dies war eine wertvolle Er-
fahrung für die kleinen Fußballer, da 
es gezeigt hat, wie wichtig uns der 
respektvolle und gewaltfreie Umgang 
miteinander ist und dass der Verein 
diesen natürlich auch beim Fußball 
leben wollen.

Dieser Stadionbesuch war für alle 
nicht nur ein sportliches Highlight, 
sondern auch eine wertvolle Erfah-
rung, die sie sicherlich noch lange in 
Erinnerung behalten werden. Der TV 
Apen freut sich darauf, solche Erleb-
nisse auch in Zukunft zu ermöglichen 
und den Nachwuchs weiter zu för-
dern.	 Tom Ole Theilken

Mitte Mai hat der TV Apen an einem 
Samstagnachmittag seine ehrenamt-
lich Engagierten zu einem besonde-
ren Dankeschön-Event eingeladen. 
Bei bestem Wetter trafen sich die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf 
dem Swin-Golf-Platz des „Gristeder 
Hof to Horn“ in Wiefelstede, um ge-
meinsam einen sportlichen und ge-
selligen Tag zu verbringen.

Swin-Golf als sportlicher 
Auftakt
Nach einer kurzen Einweisung in die 
Regeln und Technik des Swin-Golfs 
ging es direkt auf die idyllisch gelege-
ne Anlage hinter dem Biergarten des 
Gristeder Hofs. Swin-Golf, eine un-
komplizierte und familienfreundliche 
Variante des Golfsports, sorgte für 
viel Spaß und spannende Wettkämp-
fe innerhalb der Gruppe. Die großzü-
gigen Bahnen, umgeben von altem 
Baumbestand und kleinen Gräben, 
boten sowohl für Einsteiger als auch 
für erfahrene Spieler sportliche Her-
ausforderungen und viele Gelegen-
heiten zum Lachen und Austauschen.

Geselliges Grillbüffet im 
Anschluss
Nach der sportlichen Betätigung war-
tete im Biergarten des Gristeder Hofs 
ein reichhaltiges Grillbüffet auf die 
Ehrenamtlichen. Bei kühlen Geträn-
ken und leckeren Speisen konnten 
sich alle stärken und den Nachmittag 
in entspannter Atmosphäre ausklin-
gen lassen. Das Team des Gristeder 
Hofs sorgte mit freundlichem Service 

und einer vielfältigen Auswahl an 
Grillplatten für das leibliche Wohl der 
Gäste.

Dank an die Ehrenamtlichen
Der Vorstand des TV Apen nutzte die 
Gelegenheit, um sich bei allen Anwe-
senden für ihr großes Engagement 
und ihren Einsatz im Verein zu be-
danken. Ohne die tatkräftige Unter-
stützung der Ehrenamtlichen wären 
viele Angebote und Veranstaltungen 
des TV Apen nicht möglich.

Das Ehrenamts-Event war ein 
voller Erfolg: Sportlicher Spaß, gu-
tes Essen und viele nette Gespräche 
machten den Nachmittag zu einem 
besonderen Erlebnis für alle Beteilig-
ten. Der TV Apen freut sich schon auf 
das nächste gemeinsame Event!

Die Veranstaltung wurde durch 
den Landessportbund Niedersachsen 
mit 80% gefördert. Herzlichen Dank 
an den LSB für diese Möglichkeit!

	 Tom Ole Theilken

TELEFON 04403 – 999 8000  
WWW.UMBRATEC.DE | WWW.JUUN25.DE

SICHT–, SONNEN- UND INSEKTEN-
SCHUTZ AUS DEINER REGION

LAMELLENPLISSEE JUUN25
WIE EIN PLISSEE, NUR BESSER!

KUNDENSTIMME:
„Absolute Herzensempfehlung!! 
Hier ist ganz viel Know How am 
Start
und man wird auch bei schwierigen 
Montagen mit Rat & Tat unterstützt, 
so dass wir nach 5 Jahren endlich 
unseren Garten sehen.
Vorher waren konventionelle 
Plissees verbaut, die uns
die Sicht genommen haben. 
Qualitativ nicht mit Standard
Alujalousien zu vergleichen. 
Wirklich jeden Cent wert!!
- Sina Lupin -
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Aper Tischtennismannschaft  
ist Meister

Saisonabschlussfeier der Aper  
Tischtennis-Spieler*innen

Die 1. Tischtennis-Herrenmannschaft 
des TV Apen krönt eine starke Saison 
mit der vorzeitigen Meisterschaft in 
der 2. Bezirksklasse. Im vorletzten 
Punktspiel gegen den SV Grün-Gelb 
Roffhausen ließ das Team nichts an-
brennen und siegte souverän mit 9:0. 
Mit 26:4 Punkten ist die Mannschaft 
bereits einen Spieltag vor Saisonen-
de uneinholbar an der Tabellenspitze 
gewesen. Nach der abschließenden 
Runde belegt der TVA Rang eins 
26:6-Punkten und hat somit einen 
Zähler Vorsprung vor dem Zweit-
splzierten MTV Jever V. 

Der Schlüssel zum Erfolg war die 
große Ausgeglichenheit im Team – 
jeder Spieler konnte wichtige Punkte 
beitragen. Die Mannschaft spielte in 
der Konstellation: Martin Siemers, 
Mark Siemen, Christian Martens, Kai 
Bruns, Heiko Schwarzenburg und 
Christian Schliep. Nun richtet sich der 
Blick auf die kommende Saison in der 
1. Bezirksklasse, für die der TV Apen 
noch Verstärkung sucht. Wir gratulie-
ren ganz herzlich zur Meisterschaft 
und wünschen jetzt schon viel Erfolg 
für die neue Saison!

	 Tom Ole Theilken

Mit einer rundum gelungenen Saison-
abschlussfeier hat die Tischtennis-
sparte des TV  Apem am das Spieljahr 
stimmungsvoll ausklingen lassen. Bei 
durchwachsenem Wetter starteten 
die Mitglieder zu einer gemeinsamen 
Fahrradtour, die von Christian Martens 
organisiert wurde. Die abwechslungs-
reiche Strecke führte durch die schöne 
Aper Umgebung und sorgte bei allen 
Teilnehmern für gute Laune und vie-
le nette Gespräche unterwegs. Eine 
Stippvisite beim Apen Air stand dabei 
natürlich auch auf dem Programm.

Nach der sportlichen Betätigung 

wartete auf die Radlerinnen und Rad-
ler ein wohlverdienter kulinarischer 
Höhepunkt: René Müller und Lars Ste-
deroth hatten bereits seit Samstag-
morgen am Vereinsheim ihre Smoker 
angeheizt und versorgten die hungrige 
Truppe mit leckeren Moinkballs, Ripp-
chen und vielen anderen Leckereien 
sowie allerlei Beilagen und Saucen.

Bei kühlen Getränken, überwiegend 
gehaltvollen Gesprächen und gesel-
ligem Beisammensein ließ man den 
Abend ausklingen. In lockerer Runde 
wurden Highlights der Saison noch 
einmal Revue passieren gelassen – 

Aktuelle Immobilienangebote bei Gancosch Immobilienwelt 

 

 

                                                                                                                                                                                                

Weitere Immobilien und Informationen finden Sie unter www.gancosch-immobilienwelt.de!                                

                                                      Familientraum im Grünen: Modernes Einfamilienhaus mit Traumgarten und viel Platz zum Wohlfühlen 

➢ In Bad Zwischenahn 
➢ Ca. 137 m² Wohnfläche und ca. 885 m² Grundstück, Baujahr 2007 
➢ 4 Zimmer, zwei Terrassen 
➢ Mit PV-Anlage 
➢ Kaufpreis: 559.000€ (provisionsfrei für den Käufer) 

                                                                            Stilvoll renovierte 3-Zimmer-Wohnung in Bestlage – eine echte Rarität 

➢ In Bremen – direkt im Viertel 
➢ Ca. 78 m² Wohnfläche, mit Balkon und EBK 
➢ 2023 komplett renoviert 
➢ 3 Zimmer + Gäste WC & Badezimmer 
➢ Kaufpreis: 349.000€ zzgl. 2,38% Käuferprovision (inkl. 19% gesetzl. MwSt.) 

Verbrauchsausweis, wesentl. Energieträger: Gas, Energieeffizienzklasse: A, Bj. Lt. Energieausweis: 
2007, Endenergieverbrauch: 33,60 kWh/(m²a), Energieausweis gültig bis 10.11.2034 

Verbrauchssausweis, wesentl. Energieträger: Gas, Energieeffizienzklasse: B, Bj. Lt. Energieausweis: 
1983, Endenergieverbrauch: 58,00 kWh/(m²a), Energieausweis gültig bis 13.02.2028 

 

Eingezäuntes Gewerbegrundstück zur Pacht – flexibel und vielseitig nutzbar! 

➢ In Rastede – Wahnbek 
➢ Ca. 1.860 m² Grundstück – komplett eingezäunt 
➢ Bspw. Containervermietung oder Bürocontainer denkbar 
➢ Strategisch günstige Lage                                             
➢ Monatliche Pacht (netto): 2.046,00€ zzgl. 1,5 Pachten Provision (inkl. 19% gesetzl. MwSt.) 
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Weitere Infos unter:
johanniter.de/kvn

Niclas P.
Notarzt, stellv. Leiter  
Auslandsrückholdienst

116117

Wir suchen ab sofort engagierte Ärzte (m/w/d) 
für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst im Raum 
Oldenburg und dem Ammerland.

 Arbeiten mit

KÜHLEM KOPF
 WARMEM HERZ

Ihre Vorteile:
/ attraktive Vergütung / feste Arbeitszeiten
/  mehr Zeit für Patientinnen und Patienten
/  immer in Begleitung eines Fahrers (m/w/d)

SG Apen/Augustfehn ist Meister in 
Premieresaison

von spannenden Spielen bis hin zu 
persönlichen Erfolgen. Definitiv deut-
lich spannender als das DFB-Pokalfi-
nale, dass nebenbei mitlief.

Der TV Apen blickt auf eine erfolg-
reiche Tischtennissaison zurück und 
freut sich bereits auf die kommende 
Spielzeit. Mit solch einem harmoni-
schen Miteinander und engagierten 

Mitgliedern dürfte auch die Zukunft 
der Sparte weiterhin positiv verlaufen.

Wer Interesse am Tischtennissport 
hat, kann gerne am Dienstagabend ab 
19.30 Uhr beim Training der Erwach-
senen in der Aper Sporthalle vorbei-
schauen. Die Kinder und Jugendlichen 
trainieren freitags ab 17.15 Uhr

.	 Tom Ole Theilken

einigten Augustfehnern und Apern 
zur verdienten Meisterschaft. Dann 
überreichte er an Mannschaftsführer 
Kristof Juraschek die Meisterschale 
und einen Spielball und wünschte für 
die nächste Saison viel Erfolg in der 1. 
Kreisklasse.

Mit diesem Erfolg hatten die Spie-
ler, Trainer, Vereinsvertreter, Fans 
und auch Kritiker der vor einem Jahr 
gegründete Spielgemeinschaft des 
TuS Vorwärts Augustfehn und des TV 
Apen nicht unbedingt gerechnet. Aber 
bereits früh in der Saison zeigte sich, 
dass die Spieler der beiden Stamm-
vereine fußballerisch und menschlich 
sehr gut miteinander harmonierten. 
Gemeinsam mit den Trainern Kai Em-
mel und Michael Meiners, den Co-Trai-
nern Marcel Freesemann und Sören 
Schiller sowie Mannschaftsbetreuer 
Florian Reinhard bildeten sie im wört-
lichen Sinne ein unschlagbares Team 
und übertrafen alle Erwartungen.

Nach Spielende beglückwünschte 
der Augustfehner Landtagsabgeord-
nete Björn Meyer die Meistermann-
schaft. „Herzlichen Glückwunsch zur 
Meisterschaft und zum Aufstieg. Ich 
finde es super, dass die beiden Ver-
eine aus Augustfehn und Apen die 
Kräfte gebündelt und sich zusammen-
geschlossen haben. Klasse, dass dann 

gleich solch eine Erfolgsgeschich-
te daraus entstanden ist. Und auch 
heute habt ihr den vielen Zuschauern 
gegen Rastede nochmal eine tolle 
Leistung geboten“, erklärte Meyer und 
schoss dann einen neuen Spielball in 
Richtung der Spieler.

Anschließend begann für alle ein 
zweitägiger Feiermarathon. Im Fes-
tungsstadion standen nach dem 
Spiel genügend Bratwürste und Kalt-
getränke zur Verfügung. Bis weit in 
die Nacht wurde kräftig gefeiert. Am 
nächsten Tag empfing Bürgermeister 
Matthias Huber das Meisterteam im 
Rathaus. Die Mannschaft präsentierte 
sich anschließend stolz den Fans auf 
dem Rathausbalkon. Nach einem ge-
meinsamen Essen in der Brasserie am 
Markt in Apen folgte eine ausgiebige 
Tour kreuz und quer durch die Ge-
meinde.

Somit endete nach einer Serie von 
beeindruckenden Siegen, etlichen 
schweißtreibenden Trainingseinhei-
ten, der Meisterschaft verbunden mit 
dem Aufstieg, Ehrungen und „anstren-
genden“ Feierlichkeiten die Meister-
saison der SG Augustfehn/Apen. Ein 
Erfolg, der in die Vereinsgeschichte(n) 
eingehen wird.

	 Tom Ole Theilken

Das letzte Spiel der Saison 2024/25 
gewann die SG Augustfehn/Apen vor 
300 Zuschauern im Aper Festungssta-
dion klar mit 9:2 (4:1) Toren gegen den 
Tabellensechsten FC Rastede III. Somit 
beendete der bereits vorzeitig festste-
hende Meister der 2. Kreisklasse die 
Spielzeit ungeschlagen und steigt in 

die 1. Kreisklasse auf.
Mit einem ausgezeichneten Torver-

hältnis von 94:21 erreichte die SG bei 
zwei Unentschieden unglaubliche 62 
von 66 möglichen Punkten.

Die Meisterehrung erfolgte vor dem 
Spiel durch Staffelleiter Timo Schilling 
aus Sandkrug. Er gratulierte den ver-
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Kampweg 9
26160 Bad Zwischenahn / Rostrup
Telefon: 0 44 03 / 77 14
Email: info@fa-weith.de
www.weith-gmbh.de

Wortmeyer stattet  
Aper D-Jugend aus

Der TV Apen freut sich, von der großzügigen Spende der Firma Wortmeyer Stau-
den & Mehr GbR berichten zu können: Dank dieser Unterstützung konnte die D-
Jugendmannschaft von Trainer Selman Jakupi mit neuen Trainingsanzügen aus-
gestattet werden.
Die neuen Trainingsanzüge sind nicht nur ein optisches Highlight, sondern auch 
ein wichtiger Beitrag zur Förderung des Teamgeists und der Motivation der jun-
gen Spieler. Trainer Selman Jakupi zeigt sich begeistert: „Die neuen Anzüge stär-
ken das Zusammengehörigkeitsgefühl und geben den Jungs und Mädels einen 
zusätzlichen Schub. Wir sind Hans und Philipp Wortmeyer sehr dankbar für diese 
Unterstützung.“
Solche Spenden sind für kleine Vereine wie den TV Apen von unschätzbarem 
Wert. Sie ermöglichen es, denSpielern optimale Bedingungen zu bieten und die 
sportliche Entwicklung der Kinder zu fördern. Ohne die Unterstützung von Spon-
soren wäre vieles nicht möglich.
Ein herzliches Dankeschön an die Firma Wortmeyer Stauden & Mehr GbR für ihr 
Engagement und ihre Großzügigkeit. Gemeinsam können wir Großes erreichen 
und unseren Nachwuchs bestmöglich unterstützen.
	 Tom Ole Theilken

Begrūßt wurden die rund 25 Mit-
glieder vom 1.Vorsitzenden Harald 
Janssen der nach Feststellung der 
Beschlussfähigkeit das Wort an den 
Gastredner, Herrn Seeger vom DOB 
bezüglich einer sportlichen Ehrung 
von Hannelore Bohlken, die über 40 
Jahre erfolgreich als Übungsleiterin 
der Gymnastikgruppe ist. Auch sei-
tens der Stadt Westerstede gab es, 
vertreten durch Insa Wetenkamp 
vom Sportausschuß, Lob und An-
erkennung zu dieser außergewöhn-
lichen Übungsleiterzeit. Nach weite-
ren Ehrungen zu 25 und 50 Jähriger 
Mitgliedschaft wurden weitere Mit-
glieder geehrt und mit Urkunden aus-
gezeichnet.

Nach dem Bericht des Vorstandes, 
und den Berichten aus den Abteilun-
gen wurde der Kassenbericht vorge-
stellt. Der Verein ist finanziell gesund 
aufgestellt und hat seit 2016 Rückla-
gen zur Umsetzung eines Multifunk-
tionsraums gebildet. 

Nach intensiver Vorarbeit konnte 
auch die neue Satzung der SG Hals-
bek verabschiedet werden. Diese war 
notwendig, weil die Struktur des Vor-
standes sich grundlegend verändert 
hat.

Der neue Vorstand besteht zu-
künftig aus zwei gleichberechtigten 
1. Vorsitzenden und einem 2. Vorsit-
zenden.

Die bisherige Hierarchie begin-
nend mit einem 1.Vorsitzenden ist 
aus Sicht des geschäftsführenden 
Vorstands auch bei vielen anderen 
Vereinen nicht mehr zeitgemäß. Die 
Satzung wurde der Sitzung noch ein-
mal vorgestellt und dann einstimmig 

verabschiedet.
Damit waren die Weichen für die 

Neuwahl des Vorstands gestellt. So-
mit wurden Mario Beeken und Hen-
ning Martens (bisher Abteilungsleiter 
Fußball) als 1. Vorsitzende und Maik 
Stoffers (bisher Beisitzer) als 2. Vor-
sitzender gewählt. Zusätzlich im 
Vorstandsteam dabei sind Kathrin 
Popken als Schriftführerin und Jarek 
Kloppenburg als Kassenwart. Des 
Weiteren wurde ein Organigramm 
vorgestellt, wer aus dem erweiterten 
Vorstand in Zukunft welche Positio-
nen besetzen wird, um die Aufgaben 
klar zu verteilen.

Michaela Janssen als Schriftfüh-
rerin, Matthias Meinen als 2. Vor-
sitzender und Harald Janssen als 
1.Vorsitzender sollten gemeinsam 
verabschiedet

werden. Harald Janssen und Mi-
chaela Janssen wurden im Anschluss 
zusätzlich für ihre jahrelange ehren-
amtliche Tätigkeit, sowie über 25 
Jährige Mitgliedschaft im Verein ge-
ehrt.

Ein zentrales Projekt der SG Hals-
bek für 2025 ist der Bau eines Multi-
funktionsraums, der nach jahrelanger 
Vorplanung direkt neben dem Sport-
platz, im ehemaligen Schützenhaus 
entstehen wird. Der aktuelle Stand 
der Bauarbeiten wurde vorgestellt. 
Der Raum wird zukünftig kleineren 
Sportgruppen zur Verfügung stehen 
und soll auch für Fortbildungen und 
Tagungen genutzt werden können. 
Anfragen für interessierte Sportgrup-
pen werden unter info@sg-halsbek.
de entgegen genommen. 

Henning Martens

Jahreshauptversammlung 
der SG Halsbek

v.r.n.l.: Mathias Meinen (ehem. 2. Vorsitzender), Mario Beeken (1. Vorsitzender), 
Kathrin Popken (Schriftführerin), Michaela Janssen (ehem.  Schriftführerin), Maik 
Stoffers (2. Vorsitzender), Harald Janssen ehem. 1. Vorsitzender), Henning Martens 
(1. Vorsitzender), Jarek Kloppenburg (Kassenwart)	 Foto: SG Halsbek
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Ihr Gesundheitspartner

medi. ich fühl mich besser.www.medi.de

CARBON
TECHNIK

Tuning mit 
 System.

igli Carboneinlagen 
geben dynamischen 
Input und entlasten 

individuell bei   
jeder Sportart.

Lange Straße  26655 Westerstede
Telefon 0 44 88/86 12 32 Fax 86 12 33

Fast 50 Jahre hielt der Deutsche Re-
kord über 400 m in der Altersklasse 
M35. Am 13.07.1975 lief Uwe Lenz 
vom VfB Stuttgart 47,9 Sekunden. Da 
es sich noch um eine handgestoppte 
Zeit handelt, musste sie erst in eine 
elektronische (48,04 Sekunden) um-
gerechnet werden. Seit Samstag ist 
der Rekord Geschichte!

Volker Kinast, Ammerländer Sport-
ler des Jahres 2024, hatte seine 
Bestzeit im vergangenen Jahr auf 
47,50 Sekunden gedrückt. Damit er-
reichte er einen tollen 16. Platz bei 
den Deutschen Meisterschaften in 
der Hauptklasse. Seine Ziele für 2025 
verriet Volker an Lars Puchler von 
der NWZ im Interview zur Wahl des 
Sportlers des Jahres: nochmal Best-
zeit laufen und nochmal die Qualifika-
tion für die Deutschen Meisterschaf-
ten erreichen. Und obwohl immer 
wieder die Achillessehne Probleme 
bereitete, trainierte Volker intensiv in 
der Wintersaison.

Seine Saisoneröffnung aus vollem 
Training vor zwei Wochen (100m in 
11,10 Sek. und 200m in 22,14 Sek.) 
ließ bereits ein gutes Wettkampfjahr 
erahnen. Im letzten Training erzählte 
Volker, dass er auf eine Zeit um 48,5 
Sekunden als Saisoneinstieg hoffe, 
aber er erst mal schauen wolle, wie 
die Form ist. Zusammen mit Lars Hel-
big (100 m in 11,89 Sek. und 200 m 

in 24,33 Sek.) fuhr er nach Hannover. 
Das Wetter spielte mit milden Tem-
peraturen und nicht zu böigem Wind 
mit, und mit Louis Quarata vom VfL 
Wolfsburg war ein weiterer starker 
Läufer am Start. Zusammen liefen 
die beiden vor dem Feld her, pushten 
sich gegenseitig und liefen Schulter 
an Schulter ins Ziel. Volker schau-
te fast ungläubig auf die Zeit: Mit 
47,56 Sek. gelang ein hervorragender 
Saisoneinstieg. Seine Bestleistung 
von 47,50 Sek., die gleichzeitig die 
A-Norm für die Deutschen Meister-
schaften ist, hatte er nur um 6/100 
Sekunden verfehlt.

Und dann gab es noch die Krönung: 
Da Volker in diesem Jahr 35 Jahre alt 
wird, gilt er als Senior in der Alters-
klasse M35. Und mit der gelaufenen 
Zeit von 47,56 Sek. hat er den oben 
erwähnten Rekord um über eine hal-
be Sekunde unterboten! Volker wird 
nun als Deutscher Rekordhalter im 
400 m-Lauf der M35 geführt. Damit 
ist er der erste Sportler des SV Frie-
drichsfehn, dem ein solches Kunst-
stück gelang. Die gesamte Abteilung 
gratuliert Volker zu dieser herausra-
genden Leistung und drückt ihm die 
Daumen für weitere schnelle Rennen, 
für gute Läufe bei der DM in Dresden 
und natürlich für weitere Rekorde.

	 Alf Decker

SV Friedrichsfehn

Deutscher Rekord über 400 m 
durch Volker Kinast

SV Friedrichsfehn

Mannschaften des SVF dominieren 
Kreisentscheid im KiLa-Cup
Schon zum fünften Mal in Folge rich-
tete die Leichtathletikabteilung des 
SV Friedrichsfehn den Kreisentscheid 
der Altersklassen U10 und U12 des 
KiLa-Cups aus, in diesem Jahr mit 
der Besonderheit, dass die Kreisent-
scheide für den NLV-Kreis Nordwest 
(mit den Mannschaften aus Oestrin-
gen, Obenstrohe und Friedrichsfehn) 
und dem NLV-Kreis Oldenburg-Stadt 
(BTB Oldenburg) zusammen durch-
geführt wurden. Bei diesem Mann-
schaftswettbewerb bilden sechs bis 
elf Mädchen und Jungen eines Ver-
eins ein Team und absolvieren einen 
Mannschaftsvierkampf – bestehend 
aus den Disziplinen Hindernis-Sprint-
staffel, Weitsprung-Staffel, Ausdau-
erlauf und Drehwurf.

Die Abteilungsleitung Rainer Koch 
und Alf Decker hatten den Wettkampf 
vorbereitet, die zwei Mannschaften 
aus Friedrichsfehn wurden von den 
Trainern Zoe Bruhn, Charlotte Fried-
rich, Hannah Kruska, Nathalie Phan-
tavong, Stephan Janssen und Eugen 
Slaschjow in den letzten Wochen in-
tensiv auf diesen Kreisentscheid vor-
bereitet.

Bei überwiegend sonnigem Wet-
ter fand für alle Teilnehmer ein ge-
meinsames Warmmachen mit der 
Trainerin Charlotte statt. Danach ging 
es direkt an die Stationen, an denen 

neben den Trainern und erfahrenen 
Kampfrichtern auch rund 20 Eltern 
und Freiwillige als Helfer fungierten. 
Besonders erfreulich, dass auch 
jugendliche Leichtathleten – alle 
ehemalige KiLa-Cup-Landessieger – 
halfen. So konnte der Wettkampf rei-
bungslos und in knapp drei Stunden 
über die Bühne gebracht werden.

Es war ein munteres Treiben auf 
dem Sportplatz. Bei der Hindernis-
sprint-Staffel ging es um das schnelle 
Überlaufen von Hindernissen in Form 
einer Pendelstaffel. Bei der Weit-
sprungstaffel wurde bei der U10 die 
Sprungkraft getestet. Es galt, inner-
halb von drei Minuten möglichst viele 
Zonenpunkte für sein Team zu erzie-
len. Bei der U12 fand der Übergang 
zum Weitsprung durch Sprünge aus 
der Zone statt. Herausragend hier der 
Weitsprung von Jan Müller, der sei-
ne offizielle Bestleistung um knapp 
90 cm (!) auf 4,46 m steigerte. Beim 
Drehwurf warfen die Kinder einen 
Ring aus einer ganzen Drehung her-
aus. Als Abschlussdisziplin stand der 
Transportlauf (U10) bzw. ein 800 m 
Lauf (U12) auf dem Programm. Beim 
Transportlauf galt es innerhalb von 
sieben Minuten möglichst viele Me-
ter zurückzulegen und dabei Gummi-
bänder zu sammeln, hier sammelte 
Emilio Kay mit rekordverdächtigen 15 

Titel_SVF_2008 09.09.2008 8:33 Uhr Seite 1 
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Volker Kinast – Deutscher Rekordhalter im 400 m-Lauf der M35	 Foto: Verein
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Bändern die meisten. Im 800 m-Lauf 
überzeugten erneut Jan sowie Mat-
teo Kay, die mit 2:54 bzw. 2:56 Min. 
als einzige unter 3 Minuten blieben.

Zum Abschluss gab es eine Sieger-
ehrung mit Urkunden, einer süßen 
Überraschung und einer Medaille. In 
der U12 setzte sich die Mannschaft 
aus Friedrichsfehn durch, immerhin 
vierfacher Landessieger. Sie brach-
ten das Kunststück fertig, nicht nur 
alle Disziplinen zu gewinnen, sondern 
auch in allen Bewerben mindestens 
die besten sechs Einzelleistungen 
(die in die Wertung eingingen) zu er-
zielen.

Deutlich spannender war da Ren-
nen um den Tagessieg in der U10. 
Hier lieferten sich der SVF und der BTB 
Oldenburg ein Kopf-an-Kopf-Rennen, 
das knapp zugunsten der Gastgeber 

entschieden wurde. Da aber Olden-
burg eine eigene Kreiswertung hat-
te, war der Sieg im Kreisentscheid 
Nordwest letztlich wieder eine klare 
Sache für die Fentjer. Damit setzt 
sich eine Tradition fort: seit Einfüh-
rung des KiLa-Cups 2021 haben im-
mer die Kinder des SV Friedrichsfehn 
den Kreisentscheid (zuletzt auch in 
beiden Altersklassen) gewonnen und 
somit die Startberechtigung für den 
Landesentscheid. Sowohl die Fentjer 
als auch die Oldenburger waren mit 
der gemeinsamen Ausrichtung sehr 
zufrieden.

Die Abteilungsleitung bedankt sich 
bei den Trainern für die sehr gute 
Vorbereitung sowie bei allen helfen-
den Eltern und Jugendlichen für die 
Unterstützung bei der Durchführung.

	 Alf Decker

Von den Regionsmeisterschaften 
für die Altersklassen U14 und U16 
in Molbergen (Landkreis Cloppen-
burg) kehrten die Leichtathleten des 
SV Friedrichsfehn am ersten Mai-
wochenende mit einer beachtlichen 
Medaillen-Ausbeute zurück. Gleich 
sieben Mal standen die Nachwuchs-
talente aus dem Ammerland ganz 
oben auf dem Treppchen, holten dazu 
noch fünf Mal Silber und vier Mal 
Bronze sowie weitere Platzierungen. 
Lotta Slaschjow (Jahrgang 2013) und 
Jan Müller (Jahrgang 2014) zählten 
mit jeweils drei Goldmedaillen zu den 

erfolgreichsten unter den rund 230 
gestarteten Teilnehmern aus 23 Ver-
einen.

Lotta überzeugte trotz recht kühler 
Temperaturen mit gleich drei neuen 
persönlichen Bestleistungen im Weit-
sprung (4,01 m), Ballwurf (37,50 m) 
sowie im Kugelstoßen (7,38 m). In 
allen drei Disziplinen gewann sie sou-
verän vor der Konkurrenz und steht 
damit auch in der noch jungen nie-
dersächsischen Bestenliste bei den 
W12-Mädchen weit vorne. Über 75 
Meter lief sie in 11,54 Sekunden zu-
dem auf Platz 3.

Neben den vielen guten Einzelleis-
tungen war der Lauf der 4×75-Meter-
Staffel der Jungen in der Altersklasse 
U14 ein Höhepunkt aus Sicht des SV 
Friedrichsfehn. So kamen Hendrik 
Hayen, Jan, Simon Oltmer und Moritz 
Genz nach starken 45,17 Sekunden 
als Erste ins Ziel. Jan hatte bereits bei 
dem M11-Jungen den Einzelsprint 
über 50 Meter in 7,89 Sekunden und 
damit neuer persönlicher Bestzeit ge-
wonnen. Abschließend siegte er auch 
über 800 Meter in einem spannenden 
Lauf in starken 2:48 Minuten. In dem 
50 Meter-Sprint-Finale wurde sein 
Vereinskollege Flynn Holleboom zu-
dem 5. in guten 8,26 Sekunden. Im 
Weitsprung landete Flynn mit 3,89 m 
zudem auf dem Silberrang und holte 
im Ballwurf mit 31,50 m die Bronze-
medaille.

Über die zwei Stadionrunden über-
zeugte auch Simon bei den M12-Jun-
gen (Jahrgang 2013) und lief über die 
800 Meter souverän in sehr guten 
2:41 Minuten einen Start-Ziel-Sieg 

nach Hause. Den 200 Gramm schwe-
ren Ball warf er 36 Meter weit und 
belegte damit Platz drei vor seinem 
Vereinskollegen Hendrik, der nur ei-
nen Meter dahinter lag. Bei den M13-
Jungen (Jahrgang 2012) holte Moritz  
gegen die starke Konkurrenz gleich 
drei 2. Plätze über 75 Meter in neu-
er persönlicher Bestzeit von in 10,64 
Sekunden, über die 60-Meter-Hür-
denstrecke in 11,47 Sekunden sowie 
im Weitsprung mit guten 4,16 Meter.

Bei den W14-Mädchen (Jahrgang 
2011) holte Paula Slaschjow mit 7,66 
Meter im Kugelstoßen die Bronzeme-
daille vor ihrer Vereinskollegin Svenja 
Hayen, die das 3-Kilo-Gerät auf 6,77 
Meter wuchtete. Johanna Röben 
lief in sehr guten 14,32 Sekunden 
über die 80 Meter Hürden zu Silber 
und landete über 100 Meter in gu-
ten 14,49 Sekunden in einem engen 
Lauf auf Platz 6. Für die Trainer Eugen 
Slaschjow und Stephan Janssen war 
der Wettkampf ein gelungener Auf-
takt in die Freiluftsaison.	 Alf Decker

SV Friedrichsfehn

Starke Medaillenausbeute bei 
Regionsmeisterschaften
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In den letzten Jahren fanden die Be-
zirksmeisterschaften in der Regel in 
Oldenburg statt. In diesem Jahr ging 
es ins schöne Stadion nach Dörpen. 
Vom SV Friedrichsfehn machten sich 
leider nur zwei Athleten auf den Weg.

Paula Slaschjow (W14) startete im 
Hochsprung und Diskus in der Alters-
klasse U18. Sie hatte somit bis zu drei 
Jahre ältere Gegnerinnen, schlug sich 
aber sehr gut. Im Hochsprung siegte 
sie sogar als jüngste Teilnehmerin mit 
guten 1,49 m. Die Versuche über 1,52 
m waren allesamt sehr knapp. Neben 
dem Titel war der Wettkampf auch 
als Einstimmung für die in Oldenburg 
stattfindenden Landesmeisterschaf-
ten gedacht. Einen zweiten Podest-
platz erreichte Paula im Diskuswurf. 
Mit einer neuen Bestleistung erreich-

te sie den dritten Platz.
Den zweiten Titel ins Ammerland 

holte Volker Kinast im 400 m-Lauf. 
Der frischgebackene Deutsche Re-
kordler konnte seine Bestleistung 
bei sehr böigem Wind diesmal nicht 
verbessern, lief aber in guten 48,23 
Sekunden mit fast drei Sekunden 
Vorsprung locker ins Ziel. Seine ak-
tuell sehr gute Form zeigte Volker 
auch drei Tage vorher beim Sprintcup 
aus Nienhagen. Dieser bestand aus 
den Strecken 60 m, 100 m und 200 
m. Volker gelang das Kunststück auf 
jeder Teilstrecke der schnellste Läu-
fer (7,20 Sek., 11,05 Sek. und 21,99 
Sek.) zu sein. Folgerichtig sammelte 
er die meisten Punkte und siegte in 
diesem Sprintcup.	 Alf Decker

SV Friedrichsfehn

Zwei Titel bei Bezirksmeister
schaften in Dörpen
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Die Weidesaison hat begonnen! Ab sofort stehen unsere Kühe wieder draußen auf unseren Weiden und 
zwar wann immer es das Wetter erlaubt. Dabei hat jede Kuh 2.000 m2 Futter- und Auslau�  äche für sich. 
Kein Wunder, dass die Tiere hier wahre Freudensprünge machen! Sie genießen die frische Luft, das saftige

Gras und viel Bewegungsfreiheit. Das tut den Kühen gut und trägt zum Erhalt des Grünlands in unserer
Region bei. Also: Wann werdet ihr Fans unserer Weidemilch-Produkte?

2.000 m
Grünland
für jede Kuh

2

Für alle Fans von Weidehaltung

perfekte 
raumaufteilung

Die Weidesaison hat begonnen! Ab sofort stehen unsere Kühe wieder draußen auf unseren Weiden und 
zwar wann immer es das Wetter erlaubt. Dabei hat jede Kuh 2.000 m

2.000 m
GrünlandGrünland
für jede Kuh


